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Münster (jedö) Pflegt die Ge-
meinde Münster das Ortsbild 
in und um Münster, Altheim 
und Breitefeld gut genug? Wo 
liegen die Ansprüche der Bür-
ger und die Möglichkeiten von 
Rathaus und Bauhof ausein-
ander? Zwei Fragen, die sich 
aus mehreren Anrufen und 
Zuschriften von Altheimern 
und Münsterern ergeben, die 
der Autor dieser Zeilen in den 
vergangenen Wochen erhalten 
hat. Bürgermeister Joachim 
Schledt bezieht dazu Stellung 
- konkret zu einzelnen Kritik-
punkten, aber auch grundsätz-
lich. Eine Neuigkeit zum Feu-
erwehr-Kreisel, der momentan 
ein trauriges Bild abgibt, hat er 
ebenfalls.
Beginnen wir in Altheim, wo 
sich einige Bürger schon seit 
längerer Zeit beklagen, ihr 
Ortsteil mit seinen infrastruk-
turellen Belangen werde von 
der Kommune im Vergleich 
zu Münster vernachlässigt. Be-
schwerden - meist auch direkt 
im Rathaus kundgetan - gab es 
zuletzt beispielsweise über den 
Zustand der Fahrrad-Abstel-
lanlage an der Bushaltestelle 
„Altheim Feuerwehr“, die von 
der Buslinie ME (Münster-Ep-
pertshausen) angedient wird. 
„Sie ist aus Holz und in die Jah-
re gekommen, ich kann nach-
vollziehen, dass man das nicht 
schön findet“, sagt Schledt, um 
sogleich näher zu erläutern, 
dass der Teufel oft im Detail 
und teils auch auf anderen Ebe-
nen liegt: „Wir arbeiten dort an 
einer barrierefreien Haltestelle. 
Der Kreis hat aber die Förder-
mittel für den barrierefreien 
Umbau von Bushaltestellen ge-
kürzt. Wir prüfen zum einen, 
ob diese Haltestelle davon be-
troffen ist.“ Zum anderen seien 
nur Haltestellen mit einer Min-
destlänge von 15 Metern für 
einen Umbau förderfähig. Jene 
an der Altheimer Feuerwehr 
ist kürzer, müsste daher verlegt 
werden. Ein Vorhaben, das die 
Sache deutlich komplizierter 

und langwieriger mache, weil 
so auch die Nahverkehrsorga-
nisation (hier die Dadina) mit-
rede.
Ebenfalls ein Schönheitsfehler 
für einige Altheimer ist der seit 
ein paar Wochen beschädigte 
historische Teil der Brücke über 
die Semme. Zwar ist die Verbin-
dung zwischen Pommern- und 
Forstmühlstraße gen Regenbo-
genschule, Kita „Blumenkin-
der“ und TSV-Sportplatz pas-
sierbar; schon einige Zeit sperrt 
aber ein Bauzaun den alten ge-
pflasterten Bereich neben der 
neuen Holzbrücke ab. „Da gab 
es Randale, Jugendliche haben 
einige Steine rausgerissen“, sagt 
Schledt. Weil die Brücke denk-
malgeschützt sei, liege der Ball 
nun bei der entsprechenden 
Landkreis-Behörde: „Der Denk-
malschutz macht sich Gedan-
ken, was man da tun könnte.“
Ein anderer Bürger ärgert sich 
über den Zustand mehrerer 
Wege zwischen dem Münste-
rer Westen und dem Freizeit-
zentrum. Teils seien Rad- und 

Fußwege durch Landwirte stark 
verschmutzt, weiter westlich 
wuchert das Grün auf den Weg 
am Stillgraben, dazwischen 
senkt sich der Weg nahe dem 
Anglerheim in einer Kurve gen 
Böschung der Gersprenz. Dort 
soll es schon zu Unfällen ge-
kommen sein. Auch Sperrpfos-
ten würden immer wieder um-
gelegt. All das werde von der 
Gemeinde trotz entsprechen-
der Reklamationen nicht oder 
nicht zügig behoben.
Der Verwaltungschef entgeg-
net: „Ich nehme das alles auf - 
und dann muss ich Prioritäten 
setzen.“ Das Beschriebene habe 
aus seiner Sicht keine hohe Pri-
orität. Dabei mache sich der 
Bauhof keineswegs einen fau-
len Lenz: „Ich weiß, was ich an 
meinen Kollegen habe!“ Nicht 
für alles sei gleich Zeit, Geld 
und Personal da. Manches wie 
den sich wegen Wurzeln leicht 
wölbenden Weg am Stillgraben 
müsse man hinnehmen: „Ich 
kann deshalb nicht die Bäume 
fällen!“

Nicht mehr lange hinnehmen 
sollen die Münsterer die derzeit 
kontrovers diskutierte Optik 
des recht verwahrlost wirken-
den Kreisels zwischen Feuer-
wehr, Ex-Disko „Tropical“ und 
Neubaugebiet „Am Seerich“: 
Im Zuge der angestrebten Neu-
gestaltung mit Feuerwehr-Mo-
tiv und Neubepflanzung habe 
die Gemeinde kürzlich ihre 
„Hausaufgaben erledigt“, so 
Schledt. Der Münsterer Unter-
nehmer James Jungeli, der die 
Gestaltung spendiert und mit 
seiner Gartenbau-Firma Baule 
auch umsetzen will, habe „seit 
dem 1. August“ grünes Licht 
von der Gemeinde, dass er los-
legen könne.

Nicht immer kann der Bauhof springen
Manch Münsterer und Altheimer beklagt vernachlässigtes Ortsbild / Teufel teils im Detail / 

Schledt: „Muss Prioriäten setzen“ 

Vernachlässigte Infrastruktur oder Lappalie? Der Weg am Stillgraben hebt sich an manchen Stel-
len durch die Wurzeln der Bäume - eins von vielen Beispielen, mit denen Münsterer und Althei-
mer die Gemeinde auf Mängel im Ortsbild aufmerksam machen. Nicht immer sind sie mit der 
Reaktion(sgeschwindigkeit) von Verwaltung und Bauhof zufrieden.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) Die Kita Im Rüs-
sel hat vor Kurzem ihr Som-
merfest nachgefeiert, da es 
aufgrund von Unwetter und 
Starkregen Ende Juni abgesagt 
werden musste. Nachdem sich 
das Team einig war, auf jeden 
Fall noch in diesem Jahr ein 
Sommerfest zu feiern, wurde 
beschlossen, dass es im lau-
fenden Betrieb vormittags ab 
10.30 Uhr beginnen soll. So-
mit wurde es zu einem Kin-
der-Sommerfest ohne Eltern 
und Verwandte.
Die Kinder hatten Spaß an der 
Schwamm-Wurf-Station, mit 
Wasserbomben, beim Dosen-
werfen, mit Schaum und Was-
serspaß in den beiden Pools. 
Das Mittagessen wurde von der 
Pizzeria Romana in Münster 

pünktlich um 12 Uhr angelie-
fert. Vielen Dank dafür, denn 
der Hunger war riesengroß! Ein 
herzliches Dankeschön geht 
auch an den Elternbeirat, der 

noch Kuchen und Eis spendier-
te. Sowohl die Kinder als auch 
die pädagogischen Fachkräfte 
hatten einen wundervollen 
Tag! (Fotos: Kita Im Rüssel)

Kita „Im Rüssel“ feiert fröhliches Sommerfest 

Münster (MA) Was waren 
nochmal die Symptome für 
Schlaganfall und Herzinfarkt? 
Wie reagiere ich im Notfall 
richtig? Wie wird eigentlich 
ein Verband angelegt, um eine 
Blutung zu stillen? Und wie 
war das nochmal mit der sta-
bilen Seitenlage? Aufgrund der 
großen Nachfrage des vergan-
genen Erste-Hilfe-Kurses spezi-
ell für ältere Bürgerinnen und 
Bürger über 65 im Juni diesen 
Jahres, bietet die Seniorenar-
beit in Kooperation mit dem 
Büro für Chancengleichheit 
der Gemeinde Münster und 
dem Deutschen Roten Kreuz 
Kreisverband Dieburg einen 
weiteren Erste-Hilfe-Kurs an: 
Am Montag, 23. September 
von 10 bis 13 Uhr. 
Veranstaltungsort ist wie-
der der Versammlungsraum 
der Seniorenwohnanlage in 
der Walterstraße 7b (barrie-
refrei erreichbar) in Münster. 
Die Teilnahme kostet 10 Euro 
pro Person, mitmachen kön-
nen Bürgerinnen und Bürger 

der Gemeinde Münster (inkl. 
Ortsteile) über 65 Jahre. Gelei-
tet wird der Kurs von einem 
erfahrenen, professionellen 
Ausbilder des DRK. Es gibt ei-
nen theoretischen und einen 
praktischen Teil, um das Ge-
lernte direkt anzuwenden und 
für den Ernstfall gewappnet 
zu sein. Im Anschluss bleibt 
natürlich auch noch Zeit für 
Fragen.
Die Inhalte sind – anders als bei 
„normalen“ Erste-Hilfe-Kursen 
– speziell auf die ältere Ziel-
gruppe und ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten und in dieser 
Form einzigartig. 
Karten-Vorverkauf ab dem 3. 
September!
Achtung: Die Teilnehmerzahl 
ist auf 15 Personen begrenzt, 
daher sollten sich Interessierte 
frühzeitig um Tickets bemü-
hen. Karten gibt es am dem 3. 
September dienstags und don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr im 
Rathaus – solange der Vorrat 
reicht! Kosten: 10 Euro pro Per-
son

Mit Karten-Vorverkauf: Weiterer Erste-              
Hilfe-Kurs für Senioren am 23. September 

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK

OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund um Trauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)
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WARUM RAUCHEN LUNGE 
UND GEFÄSSEN SCHADET 
 & was dagegen hilft

Ev. Gemeindehaus Dudenhofen, 
Kirchstr. 3, 63110 Rodgau
Prof. Dr. Dr. med. K. Donas, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
Dr. med. Stein, Chefarzt der Klinik für Pneumologie

Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 14 92  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist nicht 

erforderlich.

Münster (MA) Der Herbstfloh-
markt findet am 12. Oktober 
wie gewohnt in der Gersprenz-
halle statt.
Die Tischreservierung erfolgt 
erst am Sonntag, 1. September,  
ab 10 Uhr bei Frau Schneider, 
Tel. 984 6120. Die Gebühr be-

trägt 10 Euro/Tisch und ist auf 
das Konto-Nr. DE29 5085 2651 
0030 0147 81 zu überweisen.  
Falls ein selbstgebackener Ku-
chen fehlen sollte, wird eine 
zusätzliche Gebühr erhoben. 
Der letzte Zahlungseingang ist 
der 30. September.

Hallenflohmarkt des AGV Münster

Münster (MA) Der „Flohmarkt 
rund ums Kind“ des Förderver-
ein Gemeindekindergarten Im 
Rüssel geht am 2. November 
bereits in die vierte Runde. 
Der Aufbau ist an diesem Tag 
wieder ab 8.30 Uhr möglich - 
Tische werden zur Verfügung 
gestellt. Für den Verkauf ist die 
Halle dann von 10 bis 12.30 
Uhr (Einlass für Schwangere 
bereits ab 9.30 Uhr) geöffnet. 
Die Gersprenzhalle konnte als 
bewährte Location wieder ge-

wonnen werden. Ab sofort ist 
eine Reservierung für einen 
Verkaufsplatz möglich - „Ear-
ly-Bird Reservierungen“ (bis 
zum 30. September) erfolgen 
mit vergünstigten Preisen: 10 
Euro + Kuchenspende, 15 Eu-
roohne Kuchen. Hinweis: Die 
Plätze für eine Reservierung 
mit Kuchen sind limitiert.  
Für Nähere Informationen 
sowie die Anmeldung bitte 
eine Mail an foerderverein.ki-
ta-im-ruessel@web.de senden.

Flohmarkt rund ums Kind 

Der Jahrgang 1940 trifft sich 
mit Angehörigen am Mitt-
woch, 4. September, um 12 
Uhr im Restaurant Adebar, TAV 
Gaststätte.

Jahrgang 1940                  
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Proben  
an den Donnerstagen, 29. Au-
gust und 5. September, jeweils 
um 18.15 Uhr im Vereinslokal 
„Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Nächste Chorprobe am 2.Sep-
tember in der TAV-Halle. Ab 19 
Uhr sind die Sänger des Ensem-
ble Musica dran, ab 19.45 Uhr 
der große Chor. Um vollzähli-
gen Chorprobenbesuch wird 
gebeten.
Am Donnerstag, 5. September 
findet der nächste Seniorentreff 
des Vereins statt. ab 17 Uhr ist 
man in Urberach bei der Vikto-
ria. 
Nächster Auftritt am Samstag, 
7. September. Man bringt um 
16.30 Uhr ein Ständchen für 
Bettina und Armin Müller im 
benachbarten Hergershausen, 
Odenwaldstraße 7. Das Einsin-
gen erfolgt um 16 Uhr, der Ort 
wird noch bekanntgegeben. Die 
Sänger stehen unter der Leitung 
von Wolfgang Tüncher.

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Freitag, 
30.August, lädt die Kolpingsfa-
milie ab 18 Uhr herzlich in den 
Pfarrgarten ein. Inzwischen 

fast schon traditionell, bietet 
man verschiedene Flammku-
chen, Wein und kühle Geträn-
ke an.

Flammkuchen und Wein

Eppertshausen (EA) Am 15. 
September heißt es wieder 
„Auf durch den Wald“. Beim 
4. Eppertshäuser Storchenlauf 
erwartet Jugendliche und Er-
wachsene ein anspruchvolles 
Crosslauf-Erlebnis über Wie-
sen- und Waldwege durch den 
Eppertshäuser Wald sowie für 
die Kleinsten ein angenehmer 
Stadionlauf in Wettkampf-At-
mosphäre. 
Start und Ziel befinden sich 
für alle Läufe im Stadion des 

Eppertshäuser Sportzentrums, 
in dem nach dem Zieleinlauf 
die Siegerehrung stattfindet. 
Online-Anmeldungen unter  
ht tps://w w w.storchenlauf.
de/Anmeldung/ oder https://
tav-eppertshausen.de/ (roter 
Button „Storchenlauf“ ganz 
oben auf der Startseite). 
Die Bezahlung der Startge-
bühren erfolgt elektronisch. 
Nachmeldungen am Wett-
kampftag sind kostenpflichtig 
möglich.

4. Eppertshäuser Storchenlauf

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag 
(29.)  um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren): 
Die Kinderfeuerwehr trifft sich 
alle 14 Tage montags von 16.45 
– 17.45 Uhr. Nächste Gruppen-
stunde am 9. September.
Jugendfeuerwehr: Die Ju-
gendfeuerwehr trifft sich 
montags von 18 – 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren. 
Die Kameraden der E+A 
treffen sich am morgigen 
Freitag (30.) um 17 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus zur 
Fahrradtour. Es geht in die 
Langfeldsmühle nach Her-
gershausen, wo um 18 Uhr ein 
Tisch reserviert ist.

Freiwillige Feuerwehr               
Eppertshausen

Man erinnert an die Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 
13.September, um 14.30 Uhr 
im Haus der Vereine, Feldstra-
ße 3.

VdK Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Wer schon 
mal umgezogen ist, weiß wie 
sehr das an den Nerven zehren 
kann. Sonja Belghith-Kram-
winkel zieht im November mit 
56 Bewohnerinnen und Be-
wohnern gleichzeitig um. Die 
Heimleiterin behält dennoch 
einen kühlen Kopf. Das Senio-
renzentrum in Eppertshausen 
hat mit Hildegard von Bingen 
nun auch seine Namenspatro-
nin gefunden.

Langeweile ist für die Heim-
leiterin des Altenzentrums St. 
Rochus ein Fremdwort. Schon 
immer liebte sie es, Herausfor-
derungen anzupacken. Als die 
examinierte Altenpflegerin mit 
25 Jahren in Dieburg ihren Job 
begann, ahnte sie nicht, welche 
Karriereleiter sie dort erklimmt. 
Auch die Geburten der mittler-
weile erwachsenen zwei Kin-
der hatten diesen Karriereweg 
nicht gestoppt. Unterbrechun-
gen hat sie sich keine gegönnt. 
„Das waren anstrengende Zei-
ten, aber es hat alles gut funk-
tioniert, denn meine Familie 
und mein soziales Umfeld ha-
ben mir bei der Kinderbetreu-
ung immer zur Seite gestanden, 
erzählt die heute 52-Jährige. 
In den 28 Berufsjahren war 
auch die Geschichte des Hau-
ses selbst eine bewegte und 
herausfordernde. Bis 1996 war 
das Heim städtisch, dann folg-
te der Wechsel zur Rochus Stif-
tung. „Sechs Geschäftsführer 
in fünf Jahren, dann die Pleite 

des St. Rochus Krankenhauses 
und oftmals die Frage, wie geht 
es weiter?“, so die Heimleiterin. 
Besonders turbulent sei gewe-
sen, als die Küche im Kranken-
haus zugemacht habe und es 
von heute auf morgen kein Es-
sen mehr für die Bewohnerin-
nen und Bewohner gab. Nach 
der Schließung des Kranken-
hauses brach die gesamte Ver-
waltung weg. „Da kam erstmals 
der Caritasverband Darmstadt 
e. V. als Geschäftsbesorger mit 
ins Boot und übernahm die 
Buchhaltung, die Abrechnun-
gen und weitere Verwaltungs-
themen.“
Vielleicht sind es all die ge-
machten Erfahrungen, die bei 
der Heimleiterin zu einer Ge-
lassenheit geführt haben und 
sie daher so schnell nichts aus 
der Ruhe bringen kann. Mit ih-
rem 62-köpfigen Team packt sie 
auch das Umzugsthema coura-
giert an, damit an einem Tag 
alle Bewohnerinnen und Be-
wohner ihr neues Zuhause be-
ziehen können. Acht Kilometer 
trennen das jetzige Heim in 
Dieburg vom Caritaszentrum 
St. Hildegart in Eppertshausen. 
Der Neubau soll bis Herbst be-
zugsfertig sein. Nach der Über-
gabe durch die GSW werden 
der Pflegebereich, die Begeg-
nungsstätte und die Funktions-
räume möbliert. Zurzeit laufen 
bereits das Genehmigungsver-
fahren und die Pflegesatzver-
handlungen.
Der Umzug ist fest für den 15. 

November terminiert. Trans-
porte und Freiwillige des DRK 
sind geordert, um die Bewoh-
ner mit ihrer Habe zu trans-
portieren. Aufgeregt sind die 
56 älteren Menschen allesamt, 
erzählt der Heimbeirat. Auch 
wenn das alte Heim ziemlich 
in die Jahre gekommen sei, so 
habe das Haus doch immer 
eine herzliche Atmosphäre 
versprüht. „Diese Atmosphä-
re möchten wir einfach nach 
Eppertshausen mitnehmen“, 
so die Heimleiterin. Alle im 
Team werden zu Caritasver-
band Darmstadt wechseln und 
im neuen Heim arbeiten. Ei-
nige Bewohner ziehen in die 
häusliche Pflege zurück oder 
wechseln in ein anderes Alten-
heim, dafür gibt es bereits neue 
Bewohner aus Eppertshausen, 
die sich sehr freuen, bald in 
ihrer gewohnten Umgebung zu 
wohnen. 
Für den Umzug baut die Heim-
leiterin nicht nur auf das Team 
und die Umzugsfirma, sie hof-
fe, dass viele helfende Hände 
beim Kistenpacken mitanpa-
cken. 
„Wir können auf viele Ange-
hörige bauen und haben fünf 
ehrenamtlich engagierte Men-
schen, die uns oft schon über 
lange Jahre auf unterschiedli-
che Art entlasten, sei es durch 
die Begleitung zum Arzt oder 
Angebote wie gemeinsames 
Singen oder Rosenkranz beten. 
Neue Unterstützung ist immer 
herzlich willkommen.“

Ein Heim zieht um
Altenzentrums St. Rochus aus Dieburg zieht ins                           

Caritaszentrum St. Hildegart Eppertshausen

Das Seniorenzentrum in Eppertshausen hat mit Hildegard von Bingen nun auch seine Namenspat-
ronin gefunden.�  (Foto: privat)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) Geschafft 
und zufrieden, diese beiden 
Wörter dürften die Stim-
mungslage bei den Mitgliedern 
des Eppertshäuser Gesangver-
eins am besten beschreiben. 
Schließlich brachten sie das 
am vergangenen Sonntag statt-
gefundene Sommerfest erfolg-
reich über die Bühne. Der Wet-
tergott hatte ein einsehen und 
schickte, anders als im letzten 
Jahr, mit der Sonne auch an-
genehme Temperaturen nach 
Südhessen. Bereits die Ge-
sangsmatinee lockte zahlreiche 
Menschen an die Bürgerhalle. 
Sie dürften ihr Kommen nicht 
bereut haben, wurden sie von 
den Edelvoices aus Urberach, 
den Männersängern des MGV 
Münster sowie dem Frauenchor 
Frohsinn Ober-Roden bestens 

unterhalten. Das musikali-
sche Programm beschlossen 
die Sänger der Germania, die 
für ihren Auftritt, ebenso wie 
die vorgenannten  Chöre, mit 

reichlich Applaus belohnt wur-
den.
Für den Nachmittag hatten 
sich die Verantwortlichen des 
Vereins etwas besonderes aus-

gedacht. Mit der eigens für 
das Sommerfest ins Leben ge-
rufenen ersten Eppertshäuser 
Torwandmeisterschaft tat man 
einen Glücksgriff. Dabei be-
warben sechs Teams um den 
Titel. Diesen sicherten letztlich 
die Happy Hippos, die mit Mi-
chael Enders auch den treffsi-
chersten Schützen in ihren Rei-
hen hatten. Platz zwei ging an 
die Kicker der Schiefen Töne, 
Rang drei belegten die Disabled 
Kebabs. Die TTC Ballermänner, 
die Schnippeler und die DaGys 
rundeten das Klassement ab. 
Die durchweg positive Reso-
nanz aller Beteiligten sowie der 
zahlreichen Besucher bestärkt 
den Vorstand der Germania, 
im kommenden Jahr erneut 
eine Torwandmeisterschaft 
durchzuführen.

Stimmungsvolles Sommerfest des Gesangverein Germania 

Sieger der ersten Eppertshäuser Torwandmeisterschaft wurden 
die Happy Hippos. Den Siegerpokal übergab Andreas Hock 
(zweiter Vorsitzender der Germania) an Michael Enders (li.) von 
den Happy Hippos. Gleichzeitig wurde Michael Enders als bester 
Schütze des Tages ausgezeichnet.�  (Foto: privat)
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ES LÄUFT NICHT 
MEHR RUND! 
Arthrose in Hüft- & Kniegelenk

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. A. Wagner, Oberarzt der Klinik für Orthopädie,  
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie
Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912  - 13 11 
anmeldung.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist 
erforderlich.

Münster (MA) Zu einer hochka-
rätig besetzten und besonderen 
Veranstaltung lädt die Münste-
rer CDU alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger für den 
3. September um 19 Uhr in die 
Kulturhalle ein. 

An diesem Abend werden so-
wohl der sich seit Januar 2024 
im Amt befindliche hessische 
Landwirtschaftsminister, Ing-
mar Jung, sein Ministerkollege 
für Europa und Entbürokrati-
sierung, unser Wahlkreisabge-
ordneter Manfred Pentz, sowie 
die Bundestagsabgeordnete Dr. 
Astrid Mannes bei der Müns-
terer CDU zu Gast sein. Ange-
stoßen, ins Leben gerufen, mit 
den Ministerien organisiert und 
geplant hat die Veranstaltung 

der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de, Thorsten Schrod. Die Idee 
dazu reifte während einer Ver-
anstaltung zum Thema Flur-
bereinigung, die die Münster 
CDU-Fraktion im Februar die-
ses Jahres auf dem Betriebshof 
der Firma Rudolph in Altheim 
durchgeführte. „Ja, das ist so 
korrekt. An diesem Abend wur-
de dieses Thema kontrovers 
diskutiert. Es waren aber viel-
mehr eindeutige Stimmen von 
Landwirten zu vernehmen, die 
sich sehr besorgt über die zu-
künftige Bewirtschaftung ihrer 
landwirtschaftlichen Flächen 
bspw. aufgrund der Ausbreitung 
des Bibers oder immer weiter 
steigenden Vorschriften und 
Dokumentationspflichten äu-
ßerten. Dies war für mich An-

lass genug, diese Veranstaltung 
zuzusagen und zu organisieren. 
Uns als CDU Münster ist es ein 
besonderes Anliegen Wort zu 
halten, verlässlich zu sein und 
dann auch zu liefern“, so Thors-
ten Schrod in der Begründung. 
Es soll wie geschildert folglich 
keineswegs primär um das The-
ma Flurbereinigung gehen, son-
dern vielmehr um die Zukunft 
der hessischen und somit unse-
rer heimischen Landwirtschaft. 
Welche Rahmenbedingungen 
wüschen sich die Landwirte vor 
Ort und in unserer Region? Wo 
und wie kann man deren Arbeit 
erleichtern und ihre Zukunft 
sichern? Welche Vorschriften 
und Vorgaben wirken zermür-
bend und behindern in der täg-
lichen Arbeit? Wo drückt sonst 

der Schuh und welche Wünsche 
haben die Landwirte, aber auch 
alle Bürgerinnen und Bürger 
an das CDU geführte hessische 
Landwirtschaftsministerium 
und den hessischen Minister 
für Entbürokratisierung? Um all 
diese Fragen dreht sich die Ver-
anstaltung der Münsterer CDU 
am kommenden Dienstag. „Wir 
sind sehr happy über die Zusage 
der beiden Minister und freuen 
uns auf einen tollen, informa-
tiven Abend sowie einen regen 
Gedankenaustausch. Explizit 
auch noch einmal die herzliche 
Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger zu dieser doch sehr 
außergewöhnlichen Veranstal-
tung“, so der CDU-Gemeinde-
verbandsvorsitzende Marcus 
Milligan abschließend.

CDU Münster lädt zur Zukunft der                 
hessischen Landwirtschaft

Staatsminister Ingmar Jung und Manfred Pentz am 3. September in Kulturhalle

Eppertshausen (EA) Der Verein 
Radsport Münster gastierte mit 
einem Angebot der Einradho-
ckey- und der Radballmann-
schaf an den Ferienspielen in 
Eppertshausen teil. Die Kinder 
dürften zuerst ihre Balance in 
einem Parkour auf die Probe 
stellen, bevor es auf die Räder 
ging.   
Das Fahren der speziellen Rad-
ballräder gelang den meisten 
Teilnehmern gut, sodass sie 
schon bald üben konnten Sla-
lom zu fahren und den Ball mit 
dem Vorderrad zu schießen. 
Auf dem Einrad taten sich die 
Kinder naturgemäß schwerer, 
aber auch ihr waren schnell 
Erfolge zu erkennen und zum 
Ende des Tages konnten einige 
Kinder schon die ersten Meter 
frei fahren. 

Wer eine Pause vom Radeln 
machen wollte, konnte au-
ßerdem Hockey spielen üben. 
Zum Schluss powerten sich alle 
noch bei einem gemeinsamen 
Hockeyspiel aus. 
Die Kinder hatten viel Spaß 
und einige nahmen sich schon 
fest vor in den nächsten Wo-
chen beim Training vorbeizu-
schauen. Anfänger sind immer 
willkommen, die Einradhockey 
Mannschaft trainiert montags 
von 18 bis 20 Uhr in der Ger-
sprenzhalle in Münster, wobei 
in der ersten Stunde Einradfah-
ren geübt wird. Neueinsteiger 
beim Radball können freitags 
um 17.45 in die Gersprenzhal-
le kommen, sollten dies aber 
vorher mit Klaus Stroh (Tel. 
0170/9342977) absprechen. 
� (Foto: privat)

Verein Radsport Münster bei                                 
den Ferienspielen in Eppertshausen

Münster (MA) Bereits zum 11. 
Mal, war die Wandergruppe 
des SV 1919 Münster, genannt 
die „Pippi Lala ś“ unterwegs. 
Dieses Jahr ging es Ende August 
ins Tannheimer Tal, dort wur-
den verschiedene Wanderrou-
ten in allen Schwierigkeitsgra-
den angeboten, unter anderem 
die Besteigung des Bscheissers 
(2000 Meter), den Höhenwan-
derweg rund um das Älple, zur 
Fischerhütte oder die Wande-

rung zum Vilsalpsee.
Alles in allem wieder ein ge-
lungener Ausflug, in dem auch 
die Geselligkeit nie zu spät 
kam, und die ein oder andere 
Hütte auf den Wegen angesteu-
ert wurde.
Das Highlight war auf jeden 
Fall, das mehrere Gänge Ab-
schluss Menü direkt am See, 
mit der Abendlichen Bimmel-
bahn fahrt zurück zum Hotel.
� (Foto: privat)

AH-Wanderer Gruppe „Pippi Lala“                          
im Tannheimer TalMünster (MA) Die Wanderung 

startete in „Besen-Kassel“, bes-
ser bekannt als Ortsteil von 
Biebergemünd im Spessart. 
Eingerahmt von sattgrünem 
Moos und unzähligen klei-
nen Bächlein führte der Weg 
hinauf zur Alteburg, einer kel-
tischen Ringanlage. Nächstes 
Etappenziel war das feuchte 
Hochtal Eschenkar, das erst vor 
12 Jahren von Fichtenkulturen 
befreit wurde und heute ein 
in Hessen seltenes Hochmoor 
bildet. Der nasse Sommer hat-

te die Tümpel gut gefüllt und 
auf dem Bohlensteg durch das 
Kleinod im Spessart war Vor-
sicht geboten. Der Rückweg auf 
der anderen Talseite des Kas-
selgrund, vorbei an der Gün-
thersmühle, bescherte jedem 
Teilnehmer noch herrliche 
Ausblicke ins Tal. Nicht kom-
plett trocken, die meiste Nässe 
kam vom Boden, erreichte man 
wieder Biebergemünd. Die ver-
diente Stärkung erfolgte an-
schließend in einer Münsterer 
Lokalität.�  (Foto: privat)

VfL Wandertrolle in feuchter 
Region unterwegs

Münster (MA) Am Sonntag, 13. 
Oktober, findet in Münster der  
„Tag der Naturheilunde“ und 
„140 Jahre  des Naturheilver-
eins“ statt. 
Als zweitältester Naturheilver-
ein aus Deutschland wird man 
diesen besonderen Tag mit vie-
len Gästen feiern.

Auch hat man für diesen Tag 
Dr. med Jürgen Freiher von 
Rosen, aus der Klinik Dr. von 
Rosen gewinnen können, der 
sein Buch: „Naturheilkunde 
für jeden“ persönlich signieren 
wird. Dieses Jahr werden auch 
wieder viele Austeller sich und 
ihre Arbeit vorstellen.

Naturheiltag in Münster

Eppertshausen (EA) Dieses 
Verkehrsschild ist im Bereich 
der Stephan-Gruber-Schule 
„Im Niederfeld“ zu sehen. 
Es ist das Zeichen 325 der 
St raßenverkehrs - Ordnung 
und bedeutet „Beginn ei-
nes verkehrsberuhigten Be-
reichs“. 
In diesem Bereich gilt:
1. Fußgänger dürfen die Stra-
ße in ihrer ganzen Breite be-
nutzen, Kinderspiele sind 
überall erlaubt.
2. Der Fahrzeugverkehr muss 

Schrittgeschwindigkeit ein-
halten. 
3. Die Fahrzeugführer dürfen 
die Fußgänger weder gefähr-
den noch behindern, wenn 
nötig müssen sie warten. 
4. Die Fußgänger dürfen den 
Fahrverkehr nicht unnötig 
behindern.
5. Das Parken ist außerhalb 
der dafür gekennzeichneten 
Flächen unzulässig, ausge-
nommen „Zum Ein- und Aus-
steigen oder Be- und Entla-
den“.� (Foto: privat)

Die Schule beginnt wieder, Schulanfän-
ger sind auch Verkehrsanfänger!

Eppertshausen (EA) Man 
möchte zur Einschulung auf 
die Hilfe-Inseln in Eppertshau-
sen hinweisen. Die Gemeinde 
hat mit der hessischen Polizei, 
für die Kinder, Leon-Hilfe-In-
seln eingerichtet. Mit diesem 
Präventionsprogramm sollen 
Kinder davor bewahrt werden, 
Opfer von Straftaten zu wer-
den. Ihnen soll das Hilfeholen 
erleichtert werden. Dadurch 
wird die objektive Sicherheit 
der Kinder verbessert. Gleich-
zeitig werden sie durch die 
LEON Hilfe-Inseln für den Um-
gang mit Gefahren im öffentli-
chen Raum sensibilisiert.
Die Hilfe-Inseln, erkennbar an 
einem Aufkleber, der Leon den 
Löwen zeigt, finden die Kinder 
in Sichthöhe in den Geschäf-
ten. Die Geschäfte wurden 
gezielt ausgewählt. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
haben für solche Fälle einen 
Notfallplan vorliegen.
Die Jugendpflegerin besucht 
zu Beginn des Schuljahres die 
Erstklässler. Sie schult die Kin-
der und informiert wo man die 
Hilfe-Insel überall finden kann 

und wie man sich im Problem-
fall verhalten sollte.
Auch in den beiden Kinder-
gärten werden die Schulkinder 
präventiv geschult. Gemein-
sam mit den Kindern besucht 
man, im Oktober und Novem-
ber, die am Franz-Gruber-Platz 
befindlichen Hilfe-Inseln. 
Für weitere Informationen oder 
Rückfragen können Sie sich 
gerne mit der zuständigen Poli-
zeidienststelle oder mit der Ju-
gendpflegerin  Stephanie Groh, 
Tel. 3009-43, in Verbindung 
setzen.�  (Foto: privat)

Hilfe-Inseln in Eppertshausen 

Eppertshausen (EA) ie Gemein-
de Eppertshausen freut sich, 
Ihnen in der kommenden Wo-
che zwei Konzerte der besonde-
ren Art in der Trauerhalle des 
Waldfriedhofs Eppertshausen 
anzubieten zu können.
Im Rahmen von “Sommer-
konzert an einem besonderen 
Ort der Hoffnung und des Le-
bens“ erklingt am Samstag, 
7. SEptember, um 20 Uhr und 
am Sonntag, 8.September, um 
17 Uhr der Liederabend „Und 
morgen wird die Sonne wieder 
scheinen.“ in der Friedhofshal-
le des Waldfriedhofs, Epperts-
hausen.

Der Pianist Giomar Sthel und 
der Sänger Guido Weber lassen 
neben der berühmten“ Aben-
dempfindung“ von W.A.Mo-
zart weitere Lieder von Franz 
Schubert und Richard Strauss 
erklingen. Aber auch Tonfilm-
schlager der 30/40er Jahre wie 
„ Liebling mein Herz lässt Dich 
grüßen“ und  „Irgendwo auf der 
Welt gibt̀ s ein kleines bisschen 
Glück“ werden zu hören sein.
Tickets zum Preis von 20€ kön-
nen Sie für den Samstagabend 
im Geschäftshaus Sperl, Haupt-
straße 78 in Eppertshausen er-
werben, der Sonntag ist leider 
schon ausverkauft.

Liederabend in Eppertshausen 
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Ergebnisse: 1. Harald Kolb 
2.470 Punkte, 2. Arnd Krug 
2.203, 3 Hartmut Sydlik 1.814, 
4. Wolfgang Bell 1.807, 5. Frank 
Mieth 1.769, 6. Thomas Ihrig 
1.731, 7. Sephan Klink 1.705, 8 
Hans Eder 1.684.
Am kommenden Dienstag um 
19 Uhr findet in der TAV-Halle 
„Adebar“ der nächste Spiela-
bend statt. Gäste sind willkom-
men.

Skatclub                                
Eppertshausen

Ergebnisse 38. Spieltag: 1.  Lo-
renz Bauer 2.004 Punkte, 2.  
Horst Mathias 1.793, 3.Helmut 
Veith 1.633, 4.Helmut Koch 
1.598,   5.  Hilde Schießer 1.577.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Brigitte Mendel 
453 Punkte, 2. Ulrike Wint-
terlin 468, 3. Irene Jekl 469, 4. 
Richard Graf 487, 5. Silke Otto 
492, 6. Karin von Nordheim 
548, 7. Dieter Lorenz 587.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 31. August, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster.  
Anmeldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Das nächste Treffen der Mit-
glieder des VdK Ortsverband 
Altheim ist am Donnerstag, 
5. September, um 15.30 Uhr 
im Gustav-Schoeltzke-Haus in 
Altheim. 
Schon heute wird darauf hin-
gewiesen, dass im Oktober das 
Treffen erst am Donnerstag, 10. 
Oktober, stattfinden wird. 

VdK Altheim

Schnupperprobe beim Silber-
stimmen-Chor „Vokal Total“ am 
10. und 17. September ab 19 Uhr. 
Musik kennt kein Alter! „Vocal 
Total“ ist gemeinsam mit Chor-
leiter Michael Reuter auf der Su-
che nach neuen oder altbekann-
ten „Silberstimmen“ und lädt 
musikbegeisterte Seniorinnen 
und Senioren aus der Region ein, 
Teil dieses netten „silbernen“ 
Ensembles zu werden.
Am 6. bis 8. September 
finden Probetage des Chores 
„da capo“ in der Kulturhalle 
statt.
Proben:  Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt don-
nerstags in der Kulturhalle 
Münster um 19.30 Uhr. Treff-
punkt ist der Hintereingang. 
Der gemischte Chor „Vocal 
Total“ probt dienstags im Kai-
sersaal Münster um 19 Uhr. 

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster

Der September-Stammtisch 
im Stammlokals „Löwen“ in 
Altheim, fällt aufgrund der 
Sommerferien der Gaststätte 
aus. Man trifft dann wieder 
planmäßig im Oktober.

Altheimer                         
Frauenstammtisch

Münster (MA) „Solange du dei-
ne Füße unter meinen Tisch 
stellst“ und andere Sprüche, die 
keiner braucht, heißt die klei-
ne Lesung, die Monika Grimm 
für den Öffnungstag des Hei-
matmuseums in Münster am 1. 
September vorbereitet hat. Pas-
send zum Ausstellungsthema 
„Kindheit im zwanzigsten Jahr-
hundert“ hat Grimm passende 
Zitate aus Sprüchen und Sprich-
wörtern der damaligen Kinder-
erziehung zusammengestellt. 
Besonders der Titelspruch der 
Lesung macht auf verschiedene 
Arten den damaligen Zeitgeist 
sichtbar. Der immer vom Vater 

getätigte Spruch geht selbstver-
ständlich davon aus, dass es sein 
Tisch ist und nicht etwa unser 
Tisch oder der Tisch der Familie. 
Auch hatte sich jeder dem Vater 
unterzuordnen, solange er in 
„seinem Haus“ wohnte. 
Die Besucher des Heimatmuse-
ums in der Münsterer Bahnhof-
straße 48 können sich nicht nur 
auf eine interessante Ausstel-
lung freuen, sondern auch auf 
eine Informative Lesung. Die 
Ausstellung öffnet um 14 Uhr, 
Monika Grimms Lesung um 15 
Uhr im Museumscafé. Der Ein-
tritt beträgt 1 Euro für Erwach-
sene, Kinder sind frei.

Lustige und nachdenkliche Sprüche                        
mit Monika Grimm im Heimatmuseum

Einsatzabteilung: Die SOA 
EDP am Donnerstag, 5.Septem-
ber entfällt.
Am Donnerstag, 5.September 
findet um 20 Uhr eine SOA GF 
mit Thema Gefahrgut statt. Bit-
te im internen Bereich hierfür 
eintragen.
Die SOA Notstrom wird am 
Samstag, 7.September um 10 
Uhr durchgeführt. Bitte auch 
hierfür eintragen.
Weiterhin findet auch die SOA 
DLK / TM32 am Samstag, 7.Sep-
tember statt, jedoch um 13 Uhr. 

Hierfür bitte auch im internen 
Bereich anmelden.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 12. September, um 20 
Uhr.
Verein: Der Vorstand trifft sich 
zur nächsten Sitzung am Diens-
tag, 3. September, um 20 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 4. 
September, um 18 Uhr. Thema: 
Tragbare Leitern.
Bambinis: Nächstes Treffen ist 
am Mittwoch, 11. September, 
um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Grillnachmittag mit Eh-
rungen: Am 7. September 
findet im Wanderheim ein 
Grillnachmittag mit Ehrungen 
statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen. Einlass 
ist 14 Uhr, Essensausgabe um 
15 Uhr. Anmeldungen nimmt 
Karin Mathy (Tel.35425) bis 
25. August entgegen.
Münster radelt wieder: 
Vom 7. September bis 27. Sep-
tember tritt die Gemeinde 
Münster wieder im Rahmen 
der Aktion STADTRADELN in 
die Pedale, um symbolisch ein 
Zeichen für mehr Klimaschutz 
und Radverkehr zu setzen. Der 
Verein freut sich auch in die-
sem Jahr über zahlreiche An-
meldungen! Es ist bereits jetzt 

möglich, bei der Gemeinde 
sich zu registrieren und Teams 
zu gründen, um am 7. Septem-
ber direkt startklar zu sein. Die 
Teams, die im Aktionszeitraum 
am meisten Kilometer sam-
meln, haben wie immer die 
Chance auf tolle Preise. 
Fachbereich Gladiatoren 
und Jugendgruppe: Bei In-
teresse Anmeldung bei Amadis 
„Auratus“ Gräfen unter fachbe-
reich.gladiatoren@frisch-auf.de  
oder bei Elena Hechler unter 
jugendleiter@frisch-auf.de.
Fachbereich Kreativ: Tref-
fen jeden Freitag in der Zeit 
von 9.30 bis 15 im Wander-
heim zum gemeinsamen Nä-
hen, Häkeln, Sticken, Stricken, 
Basteln. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Großes Orchester: Das Gro-
ßen Orchester probt montags 
von 19 bis 21 Uhr im Ver-
einslokal Kaisersaal Herzing. 
Kurzfristige Änderungen wer-
den intern auf elektronischem 
Weg kommuniziert. 
Jugendorchester: Das Ju-
gendorchester probt freitags 
von 17.30 bis 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags ab 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang) statt, 
kurzfristige Änderungen wer-
den intern kommuniziert. Die 
Teilnahme am Orchester ist 
offen für Neu-, Wieder- und 

Quereinsteiger. Interessierte 
sind jederzeit willkommen, 
vorbei zu schauen. 
Juniorband: Die Proben 
der Juniorband finden jeden 
Freitag ab 16.45 Uhr auf der 
Nebenbühen der Kulturhalle 
statt. 
Start Up The Band: Ab dem 
20. September startet ein neuer 
Kurs von „Start up the band“. 
Hier können Kinder im Alter 
ab 8 Jahren ein Instrument 
erlernen. Die Proben finden 
jeden Freitag um 16 Uhr statt. 
Infos unter www.mvm1914.de 
und per Mail an ausbildung@
mvm1914.de.
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs für Fortgeschrittene 

(ab 6 - 7 Jahren). Montags um 
15 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Flötenkurs für Anfänger (ab 6 
Jahren). Neuer Kurststart am 
28. Oktober, Infos unter www.
mvm1914.de und per Mail an 
ausbildung@mvm1914.de

MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmä-
ßigen Abständen von 4 bis 
6 Wochen möchte man das 
Vereinsleben pflegen. Inter-
essierte Mitglieder ab 60 Jah-
ren können sich jederzeit per 
Email an senioren@mvm1914.
de melden. 

Musikverein 1914 Münster

Am vergangenen Sonntag fand der diesjährige Kerbumzug des Kerbvereins Groß-Zimmern statt. 
Wie auch im vergangenen Jahr nahm der MVM mit etwa 30 Musikern und Musikerinnen aus allen 
drei Orchestern daran teil und führte den rund zweistündigen Umzug durch den Ort an.
�  (Foto: MVM)

Münster (MA) Unter dem Motto 
„Wir helfen einander“ startet am 
Donnerstag, 5. September, der 
Energiewende Stammtisch als 
offene Runde. Jeder ist herzlich 

eingeladen! Treffpunkt um 19 
Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Münster in der Mozartstraße 8.
Rückfragen gerne an energie-
wende@justbefree.de.

Erstes Treffen des                                                         
Energiewende Stammtischs

Münster (MA) Die Freie Sport-
vereinigung Münster feiert 
in diesem Jahr ihr 125-jäh-
riges Vereinsjubiläum. Am 
Samstag, 7. September, und 
Sonntag, 8. September, fin-
det daher für Klein und Groß 
ein Vereins-Jubiläumsfest auf 
dem FSV-Gelände statt.

Überblick: Samstag: 15Uhr 
Beginn des Festbetriebs, 18 
Uhr	 Offizielle Eröffnung 
mit Begrüßung und Anspra-
chen anschl. Festbetrieb mit 
musikalischer Unterhaltung
Sonntag:  10Uhr	Beginn des 
Festbetr iebs/Frühschoppen 
anschl. Familien-/Aktionstag 

u.a. mit Kinderschminken, 
Spiel- und Spaß-Parcours, 
Boule- und Dart-Aktionen 
mit Gewinnen/Sachpreisen.

Für das leibliche Wohl wird 
an beiden Tagen gesorgt, 
sonntags inkl. Kaffee und Ku-
chenbuffet (ganztägig).

125 Jahre Freie Sportvereinigung Münster

Die Chorprobe beginnt dies-
mal eine halbe Stunde später, 
also am Freitag, 30. August, erst 
um 19.30 Uhr, denn Chorleiter 
Norbert Müller leitet auch das 
Internationale Jugendorches-
ter Darmstadt, und die jun-
gen Leute brauchen ihn noch 
etwas länger und dringender, 

denn sie wollen am Sonntag,  
1. September, um 17 Uhr in der 
Orangerie Darmstadt ein Kon-
zert geben – bei freiem Eintritt! 
Wenn man am Freitagabend 
nur 50 Prozent schneller sing, 
kommt man doch noch recht-
zeitig zur Kirchenchor-Party in 
die Cäcilien-Klause. 

Katholischer Kirchenchor „Cäcilia“ Münster

Der gemischte Chor La Mu-
sica des MGV 1863, mit den 
Singstimmen Sopran, Alt, 
Tenor und Bass,  trifft sich re-
gelmäßig dienstags zur Chor-
probe.  Die nächste Chorprobe 
findet am Dienstag, 3.Septem-
ber,  von 18.30 bis 20 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus, Raif-

feisenstraße 1, statt. Herzliche 
Einladung zum Mitsingen, 
denn Chorsingen macht Spaß 
und hält fit: „Überzeugen Sie 
sich selbst, indem Sie mal zur 
Chorprobe vorbeischauen.“  
Weitere Informationen unter 
Tel.  34776 (Schramm) und Tel. 
32833 (Willmann).

MGV 1863 Altheim

Langen (RZ) Do., 5. Sep-
tember, 18 Uhr
Es läuft nicht mehr rund  
- Arthrose des Knie- und 
Hüftgelenks
Referenten: Dr. med. A. 
Wagner, Oberarzt der Kli-
nik für Orthopädie, Un-
fallchirurgie und Sport-
medizin 
Ort: Neue Stadthalle Lan-
gen, Tagungsraum 2 
Mit den Kindern oder Enkeln 
toben, spazieren gehen oder 
im Garten arbeiten: eigentlich 
alltägliche Dinge. Doch viele 
Menschen können sie nicht ge-
nießen, weil sie Arthrose und 
damit Schmerzen haben. Bis zu 
acht Millionen Deutsche leiden 
schätzungsweise unter Gelenk-
verschleiß, wobei keineswegs 
nur ältere Menschen betroffen 
sind“, so Dr. Wagner, Oberarzt 
der Klinik für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sport-
medizin der Asklepios Klinik 
Langen. Besonders häufig tritt 
die Abnutzung an Knie und 
Hüfte auf, kann aber genau-
so an Schultern, Ellenbogen, 
Sprunggelenk, Zehen oder Fin-
gern vorkommen. „Am Anfang 
bemerkt der Patient vielleicht 

hin und wieder eine Schwel-
lung oder das Gelenk ist etwas 
steifer als sonst. Ganz typisch 
ist, dass die Betroffenen sich 
hinsetzen und sich beim Auf-
stehen wie eingerostet fühlen“, 
beschreibt der erfahrene Me-
diziner die frühen Symptome. 
Erst im weiteren Verlauf kom-
men Schmerzen hinzu. Diese 
treten anfänglich nur bei Be-
lastung, später dauerhaft auf 
und können die Lebensquali-
tät deutlich einschränken. Die 
Ursachen der „Volkskrankheit 
Arthrose“ sind unterschied-
lich: häufigster Auslöser ist 
der altersbedingte Verschleiß. 
Aber auch Fehlstellungen wie 
X- oder O-Beine, ein Unfall, 
Vererbung oder Überlastung 
können Arthrose begünstigen. 
„Doch auch der eigene Le-
benswandel kann für den Ver-
schleiß verantwortlich sein. So 
schaden mangelnde Bewegung 
und Übergewicht den Gelen-
ken zusätzlich“, ergänzt Dr. 
Wagner. Doch was tun, wenn 
der Verschleiß schon zu weit 
fortgeschritten ist und der Arzt 
eine Arthrose diagnostiziert 
hat? „Es muss nicht immer 
gleich operiert oder ein neu-

es Gelenk eingesetzt werden“, 
gibt Dr. Wagner Entwarnung. 
Gerade im Anfangsstadium 
können Physiotherapie, Akku-
punktur, Einlagen und Band-
agen sowie – im akuten Fall – 
Medikamente sehr gut helfen. 
Auch ausreichend Bewegung, 
eine Gewichtsabnahme sowie 
gesunde Ernährung unterstüt-
zen dabei, die Beschwerden zu 
lindern und den weiteren Ver-
lauf der Arthrose hinauszuzö-
gern. „Wenn das alles jedoch 
keine Linderung bringt und 
der Patient sich nur noch un-
ter Schmerzen bewegen kann, 
so muss als letzte Möglichkeit 
auch an eine Operation gedacht 
werden“, so der Orthopäde.  
Mehr über die unterschiedli-
chen Behandlungsmöglichkei-
ten bei Arthrose erfahren Be-
troffene und Interessierte in 
dieser Veranstaltung. Alle In-
teressierten sind herzlich zum 
Vortrag eingeladen
Infos und Anmeldung unter: 
Tel.: 06103 / 912 – 6 12 04, an-
meldung.langen@asklepios.
com       www.asklepios.com/
langen
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

Es läuft nicht mehr rund: Arthrose 
des Knie- und Hüftgelenks

Patientenakademie Asklepios Langen
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Kreis Darmstadt-Dieburg 
(MA) Am 19. September 2024 
lädt die Regionale Diakonie 
Darmstadt-Dieburg in Ko-
operation mit dem Netzwerk 
Demenz Darmstadt-Dieburg, 
dem Mehrgenerationenhaus 
im Landkreis Darmstadt-Die-
burg und der Alzheimer Ge-
sellschaft Darmstadt-Dieburg 
e.V. zu einem besonderen The-
aterabend ein. Das Stück „Ich 
erinnere mich genau“, aufge-
führt von das kleine ensemb-
le, thematisiert eindrucksvoll 
die berührende Beziehung 
zwischen Mutter und Toch-

ter, die durch die Demenzer-
krankung der Mutter auf eine 
harte Probe gestellt wird. Die 
Geschichte von Martha und 
Hannah nimmt das Publikum 
mit auf eine emotionale Reise 
voller Humor, Geheimnisse 
und tief bewegender Momen-
te. Vom ersten Verdacht bis 
hin zum endgültigen Abschied 
wird eine Erzählung geboten, 
die mitten ins Herz trifft. Ein 
Abend, der nicht nur berührt, 
sondern auch zum Nachden-
ken anregt.
Die Aufführung findet in der 
Römerhalle in Dieburg statt 

und beginnt um 18 Uhr. Sozi-
aldezernentin Christel Spröß-
ler wird die Veranstaltung 
eröffnen und die Gäste begrü-
ßen. Der Eintritt ist kostenfrei, 
Spenden sind jedoch willkom-
men.
Zusätzlich zur Theaterauffüh-
rung gibt es die Gelegenheit, 
sich umfassend über das The-
ma Demenz zu informieren.
Interessierte werden gebeten, 
sich bis zum 6. September 
2024 unter mgh.darmstadt@
regionale-diakonie.de oder 
telefonisch unter 06071 - 618 
999 anzumelden. Weitere In-

formationen zur Veranstal-
tung finden Sie unter: https://
www.netzwerkdemenz-dadi.
de/ und https://www.diako-
nie-darmstadt.de/.
Im Rahmen der Woche der 
Demenz wird mit diesem 
Abend nicht nur das Thema 
Demenz in den Fokus gerückt, 
sondern auch das 16-jährige 
Bestehen des Demenzservice-
zentrums sowie das 6-jährige 
der Alzheimer Gesellschaft 
Darmstadt-Dieburg e.V. ge-
würdigt. Außerdem wird der 
Demenzwegweiser offiziell an 
den Landkreis übergeben.

„Ich erinnere mich genau“ 
Gemeinsame Aktion zum Welt-Alzheimertag 2024: Theaterstück über                                                  

die Herausforderungen einer Demenzerkrankung

Münster (MA) Die Aktion „Hei-
mat shoppen - Heimatliebe 
verbindet“ steht in Münster in 
den Startlöchern, am 13. Sep-
tember geht‘s los. Damit alle 
Bürgerinnen und Bürger sich 
jetzt schon mal in aller Ruhe 
darüber informieren können, 
welche Rabatte und Angebote 
sich die 34 teilnehmenden Be-
triebe für den Aktionszeitraum 
bis 13. Oktober ausgedacht 
haben, ist die Aktionswebseite 
gerade online gegangen: www.
heimatliebe-verbindet.de. 

Außerdem finden Interessierte 
dort alle Infos zum Ablauf der 
Aktion, wie man einen Flyer 
bekommt (der die „Eintrittskar-
te“ zu den Angeboten ist) und 
wie man sich selbst und sei-
nem Lieblingsladen in Münster 
bei einem Foto-Wettbewerb die 
Chance auf tolle Preise sichert. 
Die Wirtschaftsförderung der 
Gemeinde Münster bedankt 
sich herzlich bei Alexander 
Bürner von PERSPEQTIVE, der 
die Seite konzipiert und umge-
setzt hat. 

„Heimat shoppen“-Webseite                       
für Münster ist online!

Eppertshausen (EA) Zur tradi-
tionellen Weinwanderung, die 
in diesem Jahr in den Bachgau 
nach Großostheim führt, sind 
noch genügend Plätze frei. Los 
geht es am 22.September, um 
9 Uhr an der Bürgerhalle in Ep-
pertshausen, nach der Ankunft 
in Großostheim gibt es den 
schon traditionellen italieni-
schen Imbiss am Bus. Anschlie-
ßend wird das BachgauMuseum 
besucht mit der Sonderausstel-
lung „Neue Heimat Bachgau“. 
Nach der Besichtigung der 
Pfarrkirche Sankt Peter und Paul 
(mit dem Riemenschneideraltar) 
und der Kreuzkapelle (mit der 
Kreuzigungsgruppe von Hans 
Backoffen) beginnt die Wande-
rung, die über die Anna-Kapelle 
führt und bei hoffentlich gutem 
Wetter einen tollen Ausblick 

bis nach Frankfurt bietet. Nach 
dem Rundgang wartet im Wein-
haus Becker in Großostheim 
ein leckeres verspätetes Mittag-
essen. (Essen nach Wahl auf ei-
gene Kosten). Die Gesamtkosten 
mit Führung, Imbiss, Weinpro-
be (Sektempfang, 5-6 Weine, 
Snacks und Museumseintritt) 
und Bus belaufen sich auf 45 
Euro und sind bei Busabfahrt 
zu zahlen. Der Partnerschafts-
verein freut sich auf viele alt-
bekannte, aber besonders auch 
auf neue Gesichter, die Spaß an 
einer schönen Wanderung und 
leckeren Weinen haben.
Zur besseren Planung wird um 
Anmeldung per Mail an Ewald 
Gillner, ewaldgillner@gmail.
com, oder an Richard Nobis, 
nobisrundk@t-online.de, Tel. 
06071/37240, gebeten.

Noch freie Plätze bei der 
Weinwanderung
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 30.August	
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Münster Requiem 
für die Verstorbenen der letzten 
4 Wochen
Samstag, 31.August 
15.00 Uhr: Münster Trauung
17.15 Uhr: Münster Beichtgele-
genheit (bis kurz vor 18 Uhr)
18.00 Uhr: Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemein-
de zgl. f. Ehel. Maria u. Viktor 
Grimm, Söhne, leb. u. verst. 
Angeh.	
Sonntag, 1.September		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.00 Uhr:  Eppertshausen „Be-
gegnung mit Gott“ Wort-Got-
tes-Feier „Soli Deo Gloria“ - 
Orgelmusik als Ausdruck des 
Glaubens Orgelwerke und Tex-

te, mit Liedern aus dem Gottes-
lob anschl. Bistro im Hs. Sebas-
tian
Mittwoch, 4.September	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i.d. Valentinu-
skapelle)
19.00 Uhr: Eppertshausen 
Ökum. Friedensgebet (i.d. Kir-
che)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit Wort-Gottes-Feier 
Donnerstag, 5.September	
10.00 Uhr:  Münster Wortgot-
tesdienst im Pflegeheim	
Freitag, 6.September		
1600 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
H e r z - M a r i ä - S a m s t a g , 
7.September	
1715 Uhr:  Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr:) 
1800 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. f. Ehel. Gertrud 
u. Ludwig Scharf sowie leb. u. 
verstorb. Angeh. (Stift.); zgl. f. 
Johann Adenböck, sowie Eltern 
u. leb. und verst. Angeh. (Stift.);
zgl. f. Hildegard u. Josef Matziol
Sonntag, 8.September		

Kollekte: Kirchliche Medienar-
beit
1000 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde, 
Kinderwortgottesdienst in der 
Aula
Geschenkte Zeit: Am 8. Sep-
tember feiern wir das Fest Ma-
riä Geburt und deshalb soll 
bei der Wort-Gottes-Feier am 
Mittwoch, 4. SEptember, um 19 
Uhr Maria, die Mutter Jesu, in 
den Blick genommen werden.
Die „Geschenkte Zeit“ 
sucht neue Talente 
(GZSNT): Wir suchen für 
unsere Angebote Mittwocha-
bends Verstärkung. Es ist alles 
möglich, von einer Andacht, 
über etwas Musikalisches oder 
eine Bildbetrachtung. Wer ger-
ne in Zukunft 2-3 Abende im 
Jahr übernehmen möchte ist 
bei uns herzlich willkommen. 
Bitte melden bei Frau Schind-
ler-Christe unter: pastoral@
stmichael-muenster.de oder 
einfach im Pfarrbüro anrufen  
3 13 13
Kindergottesdienst in 
Münster: Am 8. September 
möchten wir wieder einen 

Kinderwortgottesdienst in der 
Aula miteinander feiern. Wir 
beginnen um 10.00 Uhr und 
diesmal heißt es „Effata – Hö-
ren, Sprechen, Sehen“. Herzli-
che Einladung – wir freuen uns 
auf Euch.
Projektgruppentag –Ein-
ladung an Alle für eine 
spannende Zukunft: Herzli-
che Einladung an alle Interes-
sierte im Pastoralraum Bachgau 
zu einem Projekt-gruppentag, 
an dem wir unsere Ideen aus-
tauschen, Angedachtes umset-
zen und Neues planen wollen. 
Gemeinsam wollen wir in 
die sogenannte Phase II star-
ten und treffen uns dazu am 
28.September von 9.30 bis 16 
Uhr in Sankt Josef in Baben-
hausen zum Projektgruppen-
tag.  
Ab September liegen noch acht 
Monate vor uns, bis das Pasto-
ralkonzept zur Gründung der 
neuen Pfarrei in Mainz vorge-
legt werden muss. Dies braucht 
gute Planung. Teilkonzepte 
müssen entwickelt und ge-
schrieben werden, in der Pasto-
ralkonferenz abgestimmt und 

die Gremien in den Gemeinden 
müssen dazu Stellung nehmen. 
Wir freuen uns auf den weite-
ren gemeinsamen Weg. Nur 
gemeinsam mit Ihnen können 
wir Kirche gestalten! Sie ma-
chen Jesus Christus und seine 
Botschaft in der Welt sichtbar!
Machen Sie mit und melden 
sich an bei Mareike.Boehm@
bistum-mainz.de oder in den 
Pfarrbüros.   
Bitte beachten:  Im Septem-
ber ist das Pfarrbüro Epperts-
hausen an folgenden Tagen ge-
schlossen: Freitag, 6., Montag, 
9. und Freitag, 13. September.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@

gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -
meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:         
ht t p s : // b i s t u m m a i n z .de /
pastoralraum/bachgau/pfarr-
gemeinden/Muenster/start/ 
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 1. September
10.30 Uhr: Sommerkirche in 
Groß-Zimmern an der Wald-
schule. Achtung:	 Wegen Bau-
stelle findet die Sommerkirche 
in diesem Jahr rund um die Ev. 
Kirche, Opelstr. 2, Groß-Zim-
mern statt. Es laden ein die ev. 
Kirchengemeinden: Groß-Zim-
mern, Dieburg, Münster, Messel, 
Eppertshausen, Altheim und 
Harpertshausen.
Dienstag, 3. September
8.15 Uhr: Ök. Schulanfang-Got-
tesdienst in der Ev. Martinsge-
meinde Münster (JFK-Schule)
Mittwoch, 4. September
8.15 Uhr: Ök. Schulanfang-Got-
tesdienst in der Ev. Martinsge-
meinde Münster
Donnerstag, 5. September
8.15 Uhr: Ök. Schulanfang-Got-
tesdienst in der Ev. Martinsge-
meinde Münster
Sonntag, 8. September
14.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienst für Jung und Alt & im 
Anschluss zum „Kleinen Ge-

meindefest: Familien-Kaffee im 
Kirchgarten  von 15 bis  17 Uhr: 
Kaffee & Kuchen im Kirchgar-
ten. Wir freuen uns über Unter-
stützung für ś Kuchenbuffet und 
etwas Zeit um einen Dienst (Auf- 
und Abbau, Kasse, Kuchen und 
Getränketheke oder Küche) zu 
übernehmen. Die Listen hängen 
im Kirchenfoyer aus.
Termine
Montag, 2. September
15.00 Uhr: MAK: Treffen für 
Sommerfest (8. September), letz-
te Absprachen
Dienstag, 3. September
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Stunde 
in Münster. 
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr: Martinsrunde, Ge-
sprächskreis zu Glaubensthemen
Donnerstag, 5. September
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Dekanat – mobil: 0176/805 464 
32 oder per Mail: Margit.binz@
ekhn.de.
Ab 6. September wieder Pfarrer 
Opfermann, Tel. 30 38 86.

Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de.
Achtung: Am Montag-Nachmit-
tag, 2. September, bleibt das Büro 
geschlossen!
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, 
E-Mail: kita.martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de.
Termin: Am Sonntag, 1. Sep-
tember, findet um 19 Uhr in 
Altheim der Gottesdienst zum 
Tag der Schöpfung statt; hierzu: 
Herzliche Einladung!

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Gottes-

dienst 
Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Ukrainisch-deutscher Got-
tesdienst: Am vergangenen 
Sonntag hatten wir einen ge-
meinsamen Gottesdienst mit 
den Ukrainischen Geschwistern. 
Die Ukrainischen Christen  tref-
fen sich zu einem eigenen Got-
tesdienst in unseren Gemein-
deräumen seit ca. 18 Monaten. 
So hatten wir nun den Wunsch, 
einen gemeinsamen Gottes-
dienst zu feiern.  Wir waren mit 
Kindern ca. 230 Personen. Das 
Wetter hat mitgespielt. Nach 
dem Gottesdienst gab es ein ge-
meinsames Mittagessen im Gar-
ten hinter dem Gemeindehaus. 
Es gab  leckere selbstgemachte 
internationale Gerichte.  Danach 
spielten alle sportlich Begabten 
noch lange Volleyball.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 1. September
10.30 Uhr: Sommerkirche in 
Groß-Zimmern an der Wald-
schule. Achtung:	 Wegen Bau-
stelle findet die Sommerkirche 

in diesem Jahr rund um die Ev. 
Kirche, Opelstr. 2, Groß-Zim-
mern statt. Es laden ein die ev. 
Kirchengemeinden: Groß-Zim-
mern, Dieburg, Münster, Messel, 
Eppertshausen, Altheim und 
Harpertshausen.
19.00 Uhr: Gottesdienst zum Tag 
der Schöpfung
Dienstag, 3. September
15.30 – 17.00 Uhr: 2. Konfistun-
de in Münster
Mittwoch, 4. September
19.30 Uhr: Gebets- und Bibeltreff
Freitag, 6. September
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 8. September
10.15 Uhr Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 1. September
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst in Groß-Zimmern mit 
dem Nachbarschaftsteam. Die 
Kollekte ist f ür die Gefängnis-
seelsorge der “JUZ Dieburg“ be-
stimmt.
Achtung:	Wegen Baustelle fin-
det die Sommerkirche in diesem 
Jahr rund um die Ev. Kirche, 
Opelstr. 2, Groß-Zimmern statt. 
Es laden ein die ev. Kirchen-
gemeinden: Groß-Zimmern, 
Dieburg, Münster, Messel, Ep-
pertshausen, Altheim und Har-

pertshausen
Mittwoch, 5. September
19.00 Uhr: Ökum. Friedensgebet 
in St. Sebastian
Sonntag, 8.September
19.00 Uhr: Iona-Andacht
Termine
Montags 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfiunter-
richt
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.

Vorschau
Freitag, 30.August
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wolle..“ 
im Ev. Gemeindehaus
Montag, 2. September
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
Minis Jahrgang 2021/2022 An-
sprechpartnerin Frau Kret (dani-
elakret@web.de)
Dienstag, 3.September
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024 
Ansprechpartnerin Frau Ries 
(familieriesepp@gmail.com)
Donnerstag, 5. September
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 6. September 
15.00-17.00 Uhr: „Trauertreffen“ 

im Haus St. Sebastian. Durch 
gemeinsames miteinander re-
den oder einfach nur zuhören 
möchten wir den Verlust eines 
vertrauten Menschens betrau-
ern. Ein weiterer Termin ist am 
6. Dezember angedacht.
Montag, 9. September
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft mit Klavierpädago-
gin Gerda Stockinger. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631. 
Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Veranstalter ist das Projekt 
55 plus minus des Dekanates 
Vorderer Odenwald.
Freitag, 13. September
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wolle..“ 
im Ev. Gemeindehaus
Erntegaben zum Ernte-
dankfest am Sonntag 
22.September: Wenn Sie auch 
dazu beitragen möchten den 
Altar für das Erntedankfest fest-
lich zu schmücken, können Sie 

gerne Ihre Erntegaben am Sams-
tag, 21. September, zwischen 
18.30 und 19 Uhr in der Ev. Kir-
che Friedensstr. 2 abgeben. Wir 
bedanken uns für Ihre Gaben.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de. Post-
anschrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzistraße 
8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster:: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Donners-
tagnachmittag von 16 – 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 

eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Die Ferien sind zu Ende. Man 
nimmt wieder den Normalbe-
trieb auf. Ausleihzeiten: Dn-
nerstag 16 -17 Uhr, Samstag 18 
– 19 Uhr und Sonntag 11 – 12 
Uhr.
Zum Schulanfang hat man Bü-
cher für das Erstlesealter bereit 
gelegt. Auch für die  anderen 
Leseratten wurde Neues einge-
kauft. Neue Tonies sind eben-
falls im Angebot.
Der Eppertshausenkrimi liegt 
bereit sowie spannende Kri-
mis  und interessante  Roma-
ne. Weiterhin kann auch das 
Wunschbuch genutzt werden. 
Leserinnen und Leser können 
darin ihre Wünsche eintragen 
und bei der nächsten Bestel-
lung werden Wünsche wahr. 

Bücherei                              
Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Automarkt

Mediaberater (m/w/d) 
für unser Verlagsteam im Rhein-Main-Gebiet gesucht

Über uns:
Wir sind ein etablierter Verlag im Rhein-Main-Gebiet mit einem vielseitigen Portfolio, das sowohl unser wöchentliches 
Anzeigenblatt als auch eine breite Palette an digitalen Produkten umfasst. Unsere Mission ist es, lokale Unternehmen
und die Gemeinschaft miteinander zu vernetzen und ihnen effektive, zielgerichtete Werbemöglichkeiten zu bieten. Der 
Rhein-Main-Verlag gehört zur EGRO Mediengruppe. Sie umfasst 11 Verlage, 7 Zustellunternehmen sowie 3 Agenturen. 
Wöchentlich erscheinen unter dem Dach der EGRO 53 regionale Zeitungstitel mit einer Auflage von 2,4 Millionen Exemplaren. 
Jährlich werden duch die Unternehmen der Mediengruppe über 1 Mrd. Prospekte an über 5 Millionen Briefkästen verteilt.

Deine Aufgaben:
• Beratung und Betreuung: Du betreust unsere Bestandskunden und berätst sie bei der optimalen Werbekampagne.
• Neukundenakquise: Du baust aktiv unser Kundenportfolio aus und begeisterst neue 

Kunden für unsere Medienprodukte.
• Angebots- und Vertragserstellung: Du erstellst maßgeschneiderte Angebote und Verträge, die auf 

die Bedürfnisse unserer Kunden abgestimmt sind.
• Marktbeobachtung: Du verfolgst die Entwicklungen auf dem Werbemarkt und identifizierst 

neue Trends und Potenziale.
• Zusammenarbeit im Team: Du arbeitest eng mit unserem Redaktionsteam und der Anzeigenabteilung 

zusammen, um die besten Lösungen für unsere Kunden zu entwickeln.

Das bringst du mit:
• Erfahrung: Du hast bereits Erfahrung im Verkauf oder in der Medienbranche gesammelt, 

idealerweise im Anzeigenverkauf. Auch Quereinsteiger sind herzlich Willkommen. 
• Kommunikationstalent: Du bist überzeugend und kannst auf die Bedürfnisse unserer Kunden eingehen.
• Eigeninitiative: Du arbeitest selbstständig, zielorientiert und bringst deine Ideen aktiv ein.
• Netzwerk: Du verfügst über ein gutes Netzwerk im Rhein-Main-Gebiet und kennst die lokalen Gegebenheiten.
• Flexibilität: Du bist mobil und flexibel, um unsere Kunden auch vor Ort besuchen zu können.

Wir bieten:
• Ein modernes Arbeitsumfeld: Arbeite in einem dynamischen Team, das neue Ideen schätzt und fördert.
• Attraktive Vergütung: Ein faires Grundgehalt plus attraktive Provisionen und Boni.
• Weiterbildungsmöglichkeiten: Wir unterstützen dich in deiner beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung.
• Unterstützung: Ein starkes Team im Rücken und die Möglichkeit, in einem etablierten Unternehmen zu wachsen.
• Flexibilität: Gleitzeit und Homeoffice-Optionen.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! Bitte sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen inklusive 
Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin per E-Mail an bernd.maas@egro-mediengruppe.de

Rhein Main Verlags GmbH
Bieberer Straße 137  Telefon: 06104 667204 -0
63179 Obertshausen  www.rheinmainverlag.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Unser Förderfenster 
KÖ 76 plus
Unser Förderfenster 
KÖ 76 plus

Keine 
versteckten Kosten!

20 %Förderungsichern!

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Off enbach a.M. • T 069 846000 

fb-h.de

Infos hier

Keine 

Wenngleich ein tapsiger Welpe an 
einen verspielten Hund erinnert: In Be-
zug auf seine Ernährungsbedürfnisse 
ist er weit von einem ausgewachsenen 
Tier entfernt. Laut Expert*innen wissen 
das viele Halter*innen jedoch nicht: 
So erhalten etwa 70% aller Welpen 
Nahrung für ausgewachsene Tiere. Ist 
die Nahrung jedoch nicht auf 
die Bedürfnisse eines Welpen 
angepasst, kann das lang-
fristige gesundheitliche 
Probleme verursachen.

Im Vergleich zum ausge-
wachsenen Tier haben Welpen einen 
höheren Bedarf an Proteinen, Fetten 
sowie bestimmten Vitaminen und Mine-
ralstoffen. Leicht verdauliche Nahrung 
ist essenziell, weil das Verdauungs-
system noch nicht ausgereift ist. Auch 
die Futtermenge sollten Halter*innen 
beachten. Überfütterung kann zu be-

schleunigtem Wachstum, Verhaltens-
auffälligkeiten und gesundheitlichen 
Problemen führen, wenn der Hund 

ausgewachsen ist. Unterfütterung 
wiederum kann Mangelerschei-
nungen und Entwicklungsverzöge-
rungen verursachen.

Die Nahrungswahl sollte sich 
auch nach der Rasse richten. 
Bei Ernährungsfragen helfen 
Veterinär*innen gerne. Denn 
eine gute Ernährung in jungen 
Jahren legt den Grundstein für 
ein gesundes Hundeleben.

Royal Canin bietet hochwertige Nah-
rung für Hunde und Katzen an, die 
individuell an das Alter, den Lebensstil, 
die Größe, Rasse, Empfi ndlichkeiten 
und das Aktivitätsniveau angepasst 
ist, um die Bedürfnisse jedes einzelnen 
Tieres optimal zu erfüllen. Weitere 
Infos: www.royalcanin.com/de.

Welpenernährung
Warum sie so wichtig ist

da_2024_500_120/1012515_sk

Foto: Royal Canin®

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Darmstadt-Dieburg (MA)  Im 
September ist einiges los im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg. 
Die Menschen in der Region 
erwartet ein Monat bestehend 
aus einer Mischung aus Fes-
ten, Konzerten, Kabarett und 
Entdeckungstouren. Auch für 
Kinder gibt es zwei Highlights. 
Feste und Märkte
Umstädter Bauernmarkt, 7. 
und 8. September. Zum Um-
städter Bauernmarkt offerieren 
Landwirte, Winzer und Direkt-
vermarkter aus dem Odenwald 
ihre Produkte und geben Ein-
blick in die Arbeit moderner 
Land- und Energiewirtschaft.
Babenhäuser Altstadtfest, 7. 
und 8. September. Das Fest 
hat Tradition und punktet 
mit Marktständen, Straßen-
künstlern, Bühnenprogramm, 
verkaufsoffenem Sonntag, 
großem Kinderprogramm, Kin-
derkarussell, einer Ausstellung 
historischer Traktoren-, Land-
maschinen- und Nutzfahrzeu-
ge. Auch Vereine präsentieren 
sich.
Krusch & Krempel in Ernst-
hofen, 7. September von 11 
bis 16 Uhr. Ein Dorf wird zur 
Flaniermeile - ein buntes Floh-
markt-Treiben verteilt sich in 
Ernsthofens Gassen. Brauchba-
res und Schönes wechselt hier 
die Besitzer. 
76. Umstädter Winzerfest vom 
13. bis 16. September. Hier wird 

für Groß und Klein viel gebo-
ten: Weinstände, Live-Musik 
und Party rund um den Markt-
platz, dazu Buden und Fahrge-
schäfte auf dem Rummelplatz 
zwischen Kappesgärten, Stadt-
halle und Darmstädter Schloss.
Exkursionen und Erkun-
dungen
Auf den Spuren von Ernst Pas-
qué in Alsbach, 1. September, 
14 von 16.30 Uhr. Nicole Ries-
kamp ist versierte Kulturspa-
ziergängerin und teilt ihr um-
fangreiches Wissen gern mit 
ihren großen und kleinen Gäs-
ten. Wer weiß schon, dass Ernst 
Pasqué „Den Zauber der Bergs-
traße“ entscheidend mitpräg-
te? Zum Abschluss der Führung 
durch Alsbach wird eine kleine 
Kostprobe der Region gereicht. 
Mehr Infos unter info@kultur-
spaziergaenge-bergstrasse.de
Der Wald und seine Pilze - Ex-
kursion durch den Roßdör-
fer Septemberwald, Samstag, 
7. September, 10 bis 13 Uhr. 
Bei dieser Exkursion der VHS 
Darmstadt-Dieburg gehen 
Theorie und Praxis Hand in 
Hand. Die Teilnehmenden 
üben Merkmale, um Pilze be-
stimmen und unterscheiden zu 
können. Beide Kursleiterinnen 
sind Pilzsachverständige der 
deutschen Gesellschaft für My-
kologie. Infos unter https://vhs.
ladadi.de. 
Tag des offenen Denkmals im 

Museumsstellwerk Reinheim 
(Bahnhofstraße), Sonntag, 8. 
September, 10 bis 18 Uhr: Der 
Verein Museumsstellwerk Rein-
heim e.V. lädt zum Tag des of-
fenen Denkmals. Gäste können 
sich auf spannende Führungen 
sowie Speis‘ und Trank freuen.
Tagespilger auf dem kleinen 
Schaafheimer Jakobsweg, 8. 
September, 11.30 bis 17 Uhr. 
Der „Kleine Schaafheimer Ja-
kobsweg” ist eine Gelegenheit, 
für einen Tag in die Welt der 
Pilger einzutauchen und dabei 
die vier Ortsteile von Schaaf-
heim auf einzigartige Weise zu 
verbinden. Dieser anspruchs-
volle Rundweg erstreckt sich 
über etwa 25 Kilometer und 
bietet eine herrliche Kulisse, 
die in fünf bis sechs Stunden 
zu bewältigen ist. https://pea-
ce-walker.de/. 
Musik und Kabarett

Kabarett: FALK, Live & Un-
erhört, Hofgut Reinheim, 6. 
und 7. September, 20 Uhr: Der 
Musikkabarettist und Lieder-
macher FALK ist Gewinner des 
Reinheimer Satirelöwen und 
Preisträger des Jury- und Pub-
likumspreises 2023. Freunde 
des Sarkasmus und des schwar-
zen Humors und alle, die gerne 
über den Tellerrand blicken, 
werden an dieser Show ihre 
Freude haben.
Sommerkonzert an einem be-
sonderen Ort: „Und morgen 
wird die Sonne wieder schei-
nen“, Waldfriedhof Epperts-
hausen, 7. September, 19 Uhr, 
und 8. September, 17 Uhr. Pi-
anist Giomar Sthel und Sän-
ger Guido Weber lassen hoff-
nungsvolle, besinnliche und 
heitere Lieder erklingen, von 
Franz Schubert, Hugo Wolf und 
Richard Strauss.

16. Dieburger Orgelmeile, 14. 
September, 18 bis 22 Uhr. In 
vier Dieburger Kirchen treten 
nacheinander unterschied-
lichste musikalische Ensembles 
auf. Die Orgel erklingt in Har-
monie mit verschiedensten In-
strumenten oder Chorgesang. 
Infos: Kultur@dieburg.de und 
0171 / 6336455.
325 Jahre Waldenser in Rohr-
bach, Wembach, Hahn: Ita-
lienische Nacht, Marktplatz 
Rohrbach, 21. September, 19 
Uhr. Die Ankunft der Walden-
ser in Rohrbach, Wembach und 
Hahn vor 325 Jahren wird mit 
einer musikalischen Notte Ita-
liana - von Opernchor bis zum 
Italo Hit - auf dem Marktplatz 
Rohrbach gefeiert.
Duo Ponte Aérea - Kreativer 
Musikcocktail, JUZE Erzhau-
sen, 21. September, 19 Uhr. 
Ponte Aérea kreiert mit „Fusion 

Music“ einen Stil, der von ei-
ner Vielzahl von Musikgenres 
inspiriert ist. Töne in Portu-
giesisch, Französisch, Englisch 
und Japanisch verschmelzen 
miteinander. Tanzbegeisterte 
kommen auf ihre Kosten.
Lars Reichow: Musik! Songs 
aus meinem Leben, Stadthalle 
Ober-Ramstadt, 26. Septem-
ber, 19.30 Uhr. Der Sänger Lars 
Reichow präsentiert im Rah-
men der Donnerstags:Kultur 
des evangelischen Dekanats 
Darmstadt sein neues Best of 
Lieder-Programm „Musik!“, in 
dem sich seine schönsten und 
witzigsten Lieder begegnen.
Kinder
Kindertheater: Der Grüffe-
lo, Kulturhalle Münster, 8. 
September 15 Uhr. Ein The-
aterstück nach dem weltbe-
rühmten und mehrfach preis-
gekrönten Bilderbuch von Julia 
Donaldson und Axel Scheffler 
für mutige Mäuse ab vier Jahre.
Familien-Konzert: Klein-fein. 
Klassik! Ein tierisches Musik-
vergnügen, Stadthalle Ober-
Ramstadt, 22. September, 11 
Uhr. Kinder und Erwachsene 
begeben sich auf eine musika-
lische Reise durch die Welt der 
Tiere. 
Mehr Veranstaltungstipps gibt 
es im Internet unter https://
darmstadt-dieburg-entdecken.
de unter der Rubrik „Veranstal-
tungen“. 

Zahlreiche Veranstaltungen im Kreis Darmstadt-Dieburg im September

� (Foto: Landkreis Darmstadt-Dieburg KI)

Altheim (MA) Der Gottes-
dienst findet am Sonntag, 
1.September, um 19 Uhr in der 
Ev.Kirche Altheim statt.
Mit unserem Gottesdienst wol-
len wir uns selber und alle, die 
den Gottesdienst mitfeiern, 
neu für die Belange der Natur 
sensibilisieren, ihre Schönheit 
und ihre Bedeutung für unser 
Leben würdigen, Nöte benen-
nen und ein paar brauchba-
re Alltagsgedanken zu ihrem 
Schutz darlegen. Dazu: Unser 
GoTTvertrauen stärken! Denn:  
GoTT lässt auch seine geschun-
dene Schöpfung nicht im Stich, 
sondern lässt sie neu erblühen - 
das ist sein biblischer Zuspruch 
für uns! GoTT sei Dank!
Die „Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in 
Deutschland“ hat uns dazu ein-
geladen einen ökumenischen 
Gottesdienst zu dem Thema 
„Schöpfungsverantwortung“ 
zu gestalten und wir sind dem 
gerne nachgekommen.

Gottesdienst am              
„Tag der Schöpfung“
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Fr.-Crumbach – TSV � 5:0
Für die aktive erste Mannschaft 
des TSV sollte Fränkisch Crum-
bach zu diesem Spieltag kein 
Problem werden. Mit den ers-
ten beiden Blitztreffern von Ke-
vin in der 2‘ sowie 27‘ ging das 
Team recht schnell in Führung. 
In der 2. Spielhälfte konnten 
D.Altan  60‘ sowie D. Laukhardt 
81‘ und 86‘ noch mal so richtig 
drauflegen und 3 weitere Spiel-
punkte auf das Konto des TSV 
verzeichnen – aktuell Rang 3 in 
der KOL DI-Odenwald
TV Semd – TSV 2	� 5:5
Dieser Spieltag schien auch 
für die zweite Mannschaft er-
folgreich zu verlaufen, wurde 
allerdings von TV Semd zur 

Schlussphase hin verweigert. 
A.Rola (2 Tore), M. Müller und 
O.Schmidt (2 Tore) konnten 
den TSV mit 5 Treffern in Füh-
rung bringen – Rang 6 nach 
dem 4. Spiel in der Kreisliga C 
Vorschau
Sonntag (1.): TSV 2 – SG Überau 
II 13 Uhr
Freizeitsport: Diese Woche 
gehen alle Freizeitsportarten in 
den Sportbetrieb über.
Die Schüler-Turngruppe (don-
nerstags) allerdings muss durch 
eine neue Übungsleiterin er-
setzt werden, da Lina und Alea 
aktuell in die berufliche Lauf-
bahn übergehen. Der TSV mel-
det sich bei den Eltern noch 
diese Woche zur weiteren Vor-

gehensweise zurück.
Senioren Sitzgymnastik/
Sturzvorbeugung: Dieses  
Angebot des TSV-Altheim im 
Gustav-Schoeltzke-Haus hilft, 
Stürze zu verhindern. Dieser 
Bewegungskurs richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die 
bisher keinen Sport treiben. 
Die Trainerin Helga Richter hat 
beim Deutschen Turnerbund 
an einem speziellen Weiter-
bildungsprogramm für dieses 
Kursangebot teilgenommen. 
Ab 3. September, jeweils Diens-
tag von 9.30 bis 10.30 Uhr,  10 
Einheiten, 25 Euro für Mitglie-
der des TSV-Altheim und 55 
Euro für Nichtmitglieder, An-
meldung unter Tel.33714.

TSV Altheim

SV Groß-Bieber. - SVM 1A �1:4
Im dritten Auswärtsspiel in Fol-
ge gelang der Elf beim Aufstei-
ger aus Groß-Bieberau erneut 
ein deutlicher und souverä-
ner Sieg. Nach anfänglichem 
Abtasten übernahmen die 
SVM-Jungs um Kapitän Ari 
Sahitolli das Kommando und 
ließen den Gegner kaum zu 
Ballbesitz kommen. Die ers-
te Ecke im Spiel brachte auch 
gleich die Führung. Nach He-
reingabe von Korndörfer war 
Köllhofer zur Stelle und konn-
te aus 7m den Ball nahezu 
unbedrängt zum 0:1 im Tor 
unterbringen. Nach knapp 20 
Minuten konnte D. Stork nur 
durch ein Foulspiel gut 25m 
vor dem gegnerischen Tor am 
Abschluss gehindert werden, 
den fälligen Freistoß verwan-
delte Korndörfer sehenswert 
direkt in den Winkel zum 0:2. 
Groß-Bieberau fand bis auf eine 
Chance in der 23. Minute fast 
gar nicht ins Spiel. Die Chan-

ce setzte der Stürmer neben 
das vom Ex-Bieberauer Hamm 
gehütete SVM-Tor. Hamm war 
es auch, der sich nur kurz da-
rauf einen Assist verdiente. 
Sein weiter Abschlag in den 
Lauf von Roßkopf verwandelte 
dieser mit einer Direktabnah-
me ins kurze Eck zum 0:3. Als 
die Gastgeber nach einer Ecke 
den Ball in den 16er des SVM 
flanken wollten, landete der 
Ball sehr unglücklich am Arm 
von Roßkopf. Dem guten Un-
parteiischen blieb nichts ande-
res übrig als auf Handelfmeter 
zu entscheiden. Den fälligen 
Strafstoß netzte Arikan präzise 
zum 1:3 ein, so dass Hamm, der 
in der richtigen Ecke war nicht 
rankam. 
Nach dem Seitenwechsel merk-
te man den Gastgebern an, 
dass sie sich gegen die sich an-
deutende Niederlage stemmen 
wollten. Wesentlich präsenter 
und druckvoller kam Groß-Bie-
berau aus der Kabine. Doch 

unsere Hintermannschaft um 
Abwehrchef Krall war jeder-
zeit in der Lage die Angriffe 
entscheidend abzuwehren und 
das Ergebnis zu halten. Nach-
dem Coach Selmanaj in der 
65. Huther für D. Stork auf‘s 
Feld brachte, benötigte die-
ser wie in den beiden Spielen 
zuvor nicht lange und auch 
er reihte sich in die Torschüt-
zenliste ein. Sein Jokertor mit 
dem linken Fuß von der 16er 
Kante ins lange Eck konnte der 
Bieberauer Schlussmann nicht 
parieren. Im weiteren Verlauf 
wurden weitere Chancen er-
spielt, welche jedoch nicht zu 
weiteren Treffern führten. Am 
Ende steht ein souveräner und 
verdienter Auswärtssieg.
SVM 1B - 1. FC Niedernhau-
sen-Lichtenberg � 6:1 
Die Zweite konnte an die gute 
Leistung der Vorwoche an-
knüpfen und siegte auch in der 
Höhe verdient gegen den Auf-
steiger aus dem Fischbachtal 

mit 6:1. Bei konsequenter 
Chancenverwertung in der ers-
ten Hälfte hätte das Ergebnis 
durchaus noch höher ausfallen 
können.
Torschützen: 1:0 An Hüf (12‘); 
2:0 Steinhoff (23‘), 3:0 Po-
pii (45‘), 4:0 Buysch (60‘), 5:0 
Buysch (66‘), 5:1 Herbst (86‘) 
6:1 Beyerle (90‘).
Vorschau
Sonntag (1.):  TS Ober-Roden II 
- SVM 1B 13 Uhr, SVM 1A - SV 
07 Geinsheim 15 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse Vorbereitungs-
spiele
TSV Altheim – C3�  2:3
JSG Sandbach/Hainst. – C1  2:3
SKG Roßdorf – B1 � 2:11
JFV Seligenstadt – A � 3:0
C1 - SC Vikt. 06 Griesheim �0:3
Für Jugend beginnt die 
Punktspielrunde: Auch in 
der Saison 2024/25 kann der 
SV eine komplette Jugendabtei-
lung aufbieten. Mindestens mit 
einer Mannschaft ist man in je-

der Alterstufe vertreten. Bei den 
Kleinsten (G- und F-Junioren) 
wird nur noch mit Dreier oder 
Vierermannschaften auf vier 
kleine Tore gespielt, um mehr 
Ballkontakte und Erfolgserleb-
nisse durch Tore zu generieren. 
In beiden Alterstufen ist der 
SV-Nachwuchs gut bestückt, so 
dass sie auch eine gute Basis für 
die kommenden Alterstufen 
sein werden. Bei der E-Jugend 
werden gleich drei Teams ins 
Rennen geschickt. Bei der D-, 
C und B-Jugend reicht es für je-
weils zwei Teams, wobei unse-
re CI-Jugend auf Bezirksebene 
spielt. Bei der A-Jugend ist man 
ein Verein von nur 10 Vereinen 
im Fußballkreis Dieburg, die 
eine oder mehrere A-Jugenden 
stellen können. Bei der E- bis 
zur A-Jugend werden Qualifika-
tionsrunden bis zu den Herbst-
ferien gespielt. Danach werden 
die Mannschaften in Leis-
tungsklassen eingeteilt, wobei 
dann bei der C- und B-Jugend 

die Leistungsklasse zusammen 
mit dem Odenwald-Kreis ge-
spielt werden. Bei der A-Jugend 
wird es nach der Quali kreis-
übergreifend mit allen Kreisen 
des Bezirks Darmstadt Spiel-
klassen geben.
Bei der DI-und BI-Jugend strebt 
man den Kreismeistertitel 
und damit den Aufstieg in die 
Gruppenliga (Bezirk) an.
Vorschau
Samstag (31.): TS Ober-Roden 
I – E1 11 Uhr, D2 - FC Vikt. 
Urberach II 11 Uhr,  C2 - JFV 
Groß-Umstadt II 14 Uhr, SV 
Kleestadt II – E2 14 Uhr, TS 
Ober-Roden II – B1 15 Uhr
A - FC Vikt.Schaafheim 16 Uhr.
Sonntag (1.): C1 - SC Vikt. 06 
Griesheim II 10.30 Uhr,JSG Kl.-
Zim/Spachb. I – D1 11 Uhr in 
Klein-Zimmern.
Montag (2.): JSG Dieburg I – B2 
18.30 Uhr bei Vikt. Dieburg.
Mittwoch (4.): Kreispokal: B1 
- SV Kickers Hergershausen 
18.30 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Antonia See-
mann hat den 4 Durchgang 
der 2.Triathlon Bundeliga Süd 
in Nürnberg gewon- nen. Für 
Antonia war es der erste Sieg in 
einem Rennen der zweit höchs-
ten Triathlon Liga in Deutsch-
land. Das Antonia zu den 
schnellen Athletinen in der 
Bundesliga Süd gehört hat sie 
schon bei den ersten drei Sai-
son Rennen gezeigt. Erst recht 
das die Form immer besser 
wird. Nach den Plätzen 13 und 
8 in den ersten beiden Rennen 
der Saison, folgte Platz 2 in 
Trebgast und jetzt Der Sieg. Die 
20-jährige Studentin siegte mit 
22 Sekunden Vorsprung vor 
Chiara Göttler (TV Erlangen). 
Nach einem Soliden schwim-
men (750m) konnte sich An-
tonia auf der schwierigen 20 
km langen Radstrecke durch 

die die Nürnberger Innenstadt, 
eine gute Aus- gangsposition 
schaffen. Auf den abschließen-
den 5 Lauf km konnte sie ihre 
stärkste Disziplin richtig aus-
spielen und setzte ein Dickes 
Ausrufezeichen. 17:41min. be-
nötigte Sie für den letzten Tei-
labschnitt. Was die Schnellste 
Tagelaufzeit bedeutet. Nach 
Sieg bei der DM über die Olym-

pische Distanz im Vorjahr, war 
der Sieg der größte Erfolgt in 
ihrer Jungenkariere.
Für die beiden Teams des VfL 
Münster REACard Triathlon 
Teams liefen die Rennen erwar- 
tungsgemäß schwer. Da man 
nicht auf alle Stammkräfte 
zurückgreifen konnte. So be-
legten die Damen den 13. Platz 
und die Herren am Platz 15.

Antonia Seemann vom VfL Münster gewinnt 
Bundesliga-Rennen in Nürnberg

Antonia Seemann beim Zieleinlauf.	�   (Foto: VfL)

Münster (MA) Bei der IRON-
MAN Europameisterschaft im 
Rahmen des Mainowa IRON-
MAN in Frankfurt konnten 
sich die Athleten des VFL 
Münster REACard Triathlon 
Teams gleich 4 Podiums Plätze 
sichern. Die beiden Vater Sohn 
Duos Julian und Philip Becker, 
sowie Sven und Mike Theis 
schafften den Sprung auf das 
Podium.
Bereits beim 3,8 km langen 
Schwimmen (51:07 min) im 
Langener Waldsee setzte sich 
Julian Becker, bei seiner Lang-
distanz Premiere, in der Spit-
zengruppe der Altersklassen 
Athleten fest. Auf den folgen-
den 176 km Rad (4:23h) durch 
Frankfurt und die Wetterau 
konnte er den Platz verteidi-
gen. Beim Abschließenden Ma-
rathon den Julian in 3:06h am 
Mainufer von Frankfurt absol-
vierte ließ er sich von diesem 
Platz nicht mehr verdrängen. 
Er finishte seine ersten Iron-

man nach 8:27,52h als 6. Der 
Altersklassen Athleten. In der 
M18-24 war er nicht zu schla-
gen und sicherte sich den Eu-
ropameister Titel. Sven Theis 
für den es nach der Chall- ange 
Roth (8:17h) schon die zweite 
Langsdistanz in diesem Jahr 
war, folgte als zweiter Athlet 
des Teams knapp 10 min spä-
ter. Er belegte mit einer Zeit 
von 8:38,51h den dritten Platz 
in der M25. Bei den Altersklas-
sen Athleten wurde er 15ter. 
Als Ziel vor dem Rennen hat 
Philip Becker eine Zeit von 
unter 9 Stunden und die Mis-
sion Titel Verteidigung in der 
M50 ausge- geben. Beide Ziele 
konnte er mit einer Zeit von 
8:57,47 erreichen. Auch Mike 
Theis sichert sich ein Platz auf 
dem Podium und konnte eine 
Trophäe bei der Siegerehrung 
am Montag in der Eissporthal-
le in Empfang nehmen. Nach 
11:47,25h erreichte er das Ziel 
auf dem Römer- berg in Frank-

furt, was zum drittenplatz in 
der M65 reichte. Neben den 4 
Topplatzierten Ath- leten des 
VfL Münster REACard Triath-
lon Teams waren auch noch 
Andreas Carl und Nils Haase 
beim Rennen in Mainmetro-
pole am Start. Andreas finishte 
seine Rennen nach 11:47:58h. 
Nils erreichte das Ziel nach 
09:26:46h.
Für die vier Athleten auf dem 
Podium bedeutet das auch 
gleichzeitig die Qualifikation 
für die IRONMAN WM auf 
Hawaii. Bis auf Julian haben 
schon alle einmal in Kona die 
Ziellinie er- reicht. Das Duo 
Theis war 2022 gemeinsam auf 
Big Island. Sven wurde damals 
in der M18
4. In diesem Jahr haben beide 
den Slot nicht angenommen. 
Julian und sein Vater Philip Be-
cker haben die Slots gelöst und 
werden am 26. Oktober am 
Pier von Kona an den Start der 
IRONMAN WM 2024 gehen.

Zwei Europameister Titel für das VfL Münster 
REACard Triathlon Team

Plätze 3 und 6 beim letzten 
Bundesliga Rennen der Sai-
son: Am vergangenen Samstag 
fand der letzte Renntag der 2. 
Triathlon Bundesliga Süd statt. 
Im Rahmen des 40. V-Card Tri-
athlon des TSV Viernheim stand 
ein Rennen im Sonderformat 
(550 m Schwimmen / 15 km 
Radfahren / 3,5 km Laufen) auf 
dem Programm. In 4 Läufen a 16 
Athleten musste jeder der 4 Star-
ter eines Teams den Wettkampf 
bestreiten. . Der Erstplat- zier-
te eines jeden Rennens bekam 
1 Zähler; der letzte 16 Punkte. 
Jedes Team hatte ein Streich-Er-
gebnis. Am Ende wurden die er-
kämpften Punkte addiert und so 
der Sieger ermit- telt.
Christian Ache, Lukas Bugar, 
Jan Garbec und Robin Schüssler 
bildeten die Herren Mannschaft 
des VfL Münster REA Card Tri-
athlon Teams. Am Ende  hatte 
das VfL Münster REACard Tri-
athlon Team 9 Punkte auf dem 
Konto. Dies ergab in der Mann-
schaftswertung Rang 3. Für das 
Herren Team war dies die beste 
Platzierung in der laufenden 
Saison. Das vorab gesteckte Sai-
sonziel wurde mit Platz 6 in der 
Abschlusstabelle erreicht. Im 
Vergleich zum Vorjahr gab es 
eine Verbesserung um 3 Plätze.
Auch das Rennen der Damen 

Mannschaft wurde im Sonder-
format durchgeführt. Am Start 
waren Antonia Seemann, Lau-
ra Ernst, Leni Müller und Betti 
Ecker. Das Damenteam erzielte 
im Gesamtergebnis 21 Punkte. 
Das bedeutete Rang 6 der Tages-
wertung. In der Abschlusstabelle 
stand das Damenteam auf Platz 
11. Das ausgegebene Saisonziel, 
der Klassenerhalt, war erreicht.
Antonia Seemann ist zu-
dem „Rookie oft the Year“ 
in der zweiten Bundesliga Süd. 
Mit Platz 14 beim ersten Rennen 
in Freilingen, Platz 8 am Rothsee, 
Platz 2 beim Rennen in Trebgast 
und Platz 1 in Nürnberg, stand 
sie schon vor dem Abschlussren-
nen in Viernheim als Siegerin 
dieser Sonderwertung fest.
Christian Ache gewinnt 
Deutsche Altersklassen 
Meisterschaft in der M16 
Am Sonntag standen beim 
V-Card Triathlon in Viernheim 
die Deutschen Alters-klassen 
Meisterschaften im Sprint Tri-
athlon (750 m Schwimmen / 
18,5 km Radfahren / 5 km Lau-
fen) auf dem Programm. Bereits 
nach dem Schwimmen im 25,4 
Grad warmen Wiesen-see von 
Hemsbach setzte sich Christian 
in der Spitzengruppe fest. Nach 
dem Radfahren (Windschat-
tenfahren war nicht erlaubt) lag 

Christian auf Platz 4 der Ge-
samtwertung. Durch eine starke 
Laufleistung errang Christian 
Platz 2 der Gesamtwertung. In 
der Altersklasse M16-17 errang er 
Platz 1.
HTV Jugend Cup: Im Rah-
men des V-Card Triathlon wurde 
auch der nächste Durchgang des 
HTV Jugend Cups durchgeführt. 
In der Altersklasse der Jugend 
B (400 m Schwimmen / 10 km 
Radfahren / 2,5 km Laufen) be-
legte Tim Gutfrucht Platz 3. Ben 
Göller erreichte Platz 10. Elias 
Menda kam auf Platz 14. Adrian 
Bugar belegte Platz 18.
In der Klasse der Schüler B (200 
m Schwimmen / 5 km Radfah-
ren / 1 km Laufen) belegte Carl 
Ranft Platz 15. Marc Gutfrucht 
erreichte Platz 18. Leon Morgen-
stern kam auf Platz 21 ins Ziel. 
Tilda Strickstrock absolvierte in 
Viernheim ihren ersten Triath-
lon. Auch sie star-tete in der 
Klasse der Schüler B. Für die 
11 Jahre alte Schülerin war 
der erste Triathlon mit Ziel im 
Viernheimer Waldstadion ein 
Erlebnis, das sie mit Bravour 
meisterte. Überglücklich kam 
Tilda auf Platz 13 ins Ziel.
In der Klasse der Schüler C (100 
m Schwimmen / 2,5 km Rad-
fahren / 400 m Laufen) belegte 
Finn Morgenstern Platz 8.

VfL Münster
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30 
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in 
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

 Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
 Kuchen

 Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen 
 oder Lunchpaket

 4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
 Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr 

 (Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps, 
 Apfelkorn)

 Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
 Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern / 

 Musik / Quiz (oft mit Snacks)
 Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Für alle Enjoyhotels gilt:

All-Inclusive-Urlaub, der sein Geld wert ist,
das wird Ihnen gefallen!

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren.    Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 03222-1096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie 
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 03222-1096089

   Enjoy Strandhotel Wemeldinge

SEELANDWemeldinge

29995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel am Rhein

MITTELRHEINTALKestert

20495€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy am Kurpark Brilon

SAUERLANDBrilon

24995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Greetsiel

OST-FRIESLANDGreetsiel

25995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Sauerland (Winterberg)

SAUERLANDWinterberg

21995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Harz

HARZGoslar-Hahnenklee

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar

LAHNTAL - RIJN-MAIN REGIOWetzlar

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Westerwald

WESTERWALDWirges

26995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel in Deutschland

   Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

GRONINGENLoppersum

33995€
p.p.

5 TAGE AB
Kostenlose Kostenlose 

Nutzung Nutzung 
von Spavon Spa

und Saunaund Sauna

   Enjoyhotel Marleen

SAUERLANDSiedlinghausen - Winterberg

19995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy Landhotel Lippischer Hof

TEUTOBURGERWALDLügde

23995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Am Erzengel

MÜNSTERLANDBocholt

23995€
p.p.

5 TAGE AB
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Geburtstage

Münster
01.09.2024
Jürgen Fleck
Mozartstr. 29, � 70 Jahre
Gerhard Bonifer-Dörr
Schillerstr. 26,�  70 Jahre
Ruth Axt
Helgolandring 47b, 
� 90 Jahre
04.09.2024
Erika Senff
Heinrich-v.-Kleist-Str. 38, 
� 85 Jahre
05.09.2024
Waltraud Kropp
Berliner Str. 65, � 75 Jahre

Altheim
31.08.2024
Georg Stix
Sudetenstr. 35, � 80 Jahre
05.09.2024
Hildegard Mahr
Kreuzstr. 6, � 95 Jahre

30.08.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Rödermark
	 Tel.: 06074/94750
31.08.  	 Apotheke im Me		
	 dic-Center
	 Georg-August-		
	 Zinn-Str. 90
	 Groß-Umstadt 
	 Tel.: 06078/934810
01.09.	 Apotheke am 		
	 Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel.: 06071/25959
02.09.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstraße 81
	 Babenhausen
	 Tel.: 06073/2534
03.09.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 		
	 35
	 Rödermark
	 Tel.: 06074/98501
04.09. 	 Apotheke Esser 		
	 oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel.: 06074/84230
05.09.  	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel.: 06159/5252

Notdienste

Müll

Freitag, 30. August 
Abfuhr Papiertonne & 
-container
Montag, 2. September
Abfuhr Gelber Sack Münster
Dienstag, 3. September
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

ADFC-Fahrradklima-Test: 
Online-Umfrage startet 
am 1. September!
Der ADFC-Fahrradklima-Test 
zeigt, wie zufrieden Radfah-
rende in Deutschland mit den 
Bedingungen vor Ort sind. 
Macht das Radfahren vor Ort 
Spaß oder ist es stressig? Vom 
1. September bis zum 30. No-
vember 2024 können Radler in 
Deutschland wieder bewerten, 
wie die Fahrradfreundlichkeit 
in ihren Städten und Gemein-
den ist – auch Münster macht 
mit!
Die nützlichen Hinweise aus 
dem Alltag helfen Kommunen 
dabei, die Radinfrastruktur vor 
Ort verbessern zu können. Die 
Ergebnisse helfen auch, die Er-
folge der Radverkehrsförderung 
vor Ort zu bewerten. Wichtig: 
Damit Münster die Ergebnis-
se bekommt, müssen genü-
gend Teilnehmer bei der On-
line-Umfrage mitmachen. Ab 
dem 1. September finden alle 
Interessierten den Link hier: 
https://fahrradklima-test.adfc.
de/teilnahme. 
Der ADFC-Fahrradklima-Test 
ist eine der größten Befragun-
gen zum Radfahrklima welt-
weit und findet 2024 zum 
elften Mal statt. Das Bun-
desministerium für Digitales 
und Verkehr fördert den AD-
FC-Fahrradklima-Test aus Mit-
teln zur Umsetzung des Natio-
nalen Radverkehrsplans.

Korrektur: Aktion 
„Pflanzt Hochstamm-Obst-
bäume“
In unsere Mitteilung über die 
NABU-Aktion „Pflanzt Hoch-
stamm-Obstbäume“ hatte sich 
leider ein Fehler geschlichen: 
Der Online-Shop, zu dem wir 

verwiesen haben, ist nur für 
Bestellerinnen und Besteller 
aus dem westlichen Teil des 
Landkreises nutzbar. Für alle, 
die im östlichen Teil des Land-
kreises (zu dem auch Münster 
gehört) eine Bestellung auf-
geben möchten, gibt es nach 
wie vor ein Bestellformular. 
Es kann in gedruckter Form 
im Rathausfoyer mitgenom-
men oder auf unserer Websei-
te heruntergeladen werden: 
www.muenster-hessen.de/ak-
tion-pflanzt-hochstamm-obst-
baeume-laeuft-jetzt-bestellen. 
Abholtermin ist am Samstag, 
der 9. November in Groß-Um-
stadt. Wir bitten, den Fehler zu 
entschuldigen!

A f r i k a n i s c h e 
Schweinepest: Landkreis 
ändert Allgemeinverfü-
gung zur landwirtschaft-
lichen Bewirtschaftung in 
der Sperrzone II
Der Landkreis Darmstadt-Die-
burg passt die Allgemeinver-
fügung im Hinblick auf die 
landwirtschaftliche Bewirt-
schaftung von Feldern in der 
Sperrzone II an. Diese Ände-
rungen betreffen insbesonde-
re die Ernte von Maisschlägen 
mit einer Pflanzenhöhe ab 1,50 
Meter. Bei der Maisernte ist je-
doch grundsätzlich eine Min-
destschnitthöhe von 30 cm 
einzuhalten.
Kern der Änderung ist, dass 
das Ernten von Maisschlägen 
in der infizierten Zone (Sperr-
zone II), einschließlich des 
Kerngebiets, unter bestimmten 
Bedingungen erlaubt ist. Diese 
Regelung gilt mit Ausnahme 

der Gemarkungen westlich 
der Bundesautobahn 5 der 
Gemeinden Alsbach-Hähn-
lein und Bickenbach sowie der 
Stadt Pfungstadt.
Für alle betroffenen Gebiete in 
der Sperrzone II gilt: Die Ern-
te von Maisschlägen mit einer 
Pflanzenhöhe ab 1,50 Meter ist 
erlaubt, wenn die Fläche am 
gleichen Tag zuvor unter geeig-
neten Witterungsbedingungen 
mittels Drohne auf das Vorhan-
densein von Wildschweinen 
und Wildschweinkadavern 
abgesucht wurde. Sollten sich 
Wildschweine im Schlag auf-
halten, ist die Ernte strikt ver-
boten.
Mit dieser Anpassung der All-
gemeinverfügung erhöht der 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg den Schutz vor der Aus-
breitung der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) und er-
möglicht den landwirtschaft-
lichen Betrieben in der Region 
eine möglichst praktikable Ern-
te.
Münster liegt wie die meis-
ten Teile des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg innerhalb 
des Infektionsgebiets, daher 
gilt weiterhin:
- Hunde müssen zwingend an-
geleint werden!
- In Wald und Feld müssen Spa-
ziergänger, Radler und Reiter 
auf ausgewiesenen Wegen blei-
ben!
- Bei Fund von Wild-
schwein-Kadaver: Nicht anfas-
sen! Veterinäramt verständigen 
(veterinaeramt@ladadi.de) oder 
Fund online melden (www.
ladadi.de/asp)!
- Bürger-Hotline: Telefon 06151 

881-1800 montags bis donners-
tags von 9 bis 16 Uhr sowie frei-
tags von 9 bis 12 Uhr
Hintergrund der Maßnahmen:
- ASP kann über Schuhe, Klei-
dung oder Hunde, die am 
Fundort schnüffeln, weiterge-
tragen werden.
- Nicht angeleinte Hunde sowie 
Hundegebell können Wild-
schweine aufscheuchen, infi-
zierte Tiere fliehen dann und 
tragen das Virus immer weiter.

Nächste Sprechstunde mit 
Polizeihauptkommissar 
Michael Becker im Rat-
haus
Ein wichtiger Bestandteil der 
Sicherheitsinitiative „KOM-
PASS“ ist das Konzept „Schutz-
mann vor Ort“. Bei regelmäßi-
gen Sprechstunden im Rathaus 
haben Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, in ruhiger, ge-
schützter Umgebung ihre per-
sönlichen Anliegen und Fragen 
mit Polizeihauptkommissar 
Michael Becker zu besprechen. 
Die nächste offene Sprechstun-
de bei Herrn Becker findet am 
Donnerstag, 5. September, von 
10 bis 12 Uhr im Erdgeschoss 
des Rathauses statt (die kleine 
Treppe hoch im Flur des Ein-
wohnermeldeamts), per Auf-
zug ist das Zimmer barrierefrei 
erreichbar. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bei gro-
ßem Andrang kann es ggf. zu 
Wartezeiten kommen. Weitere 
Termine in diesem Jahr sind: 
Freitag, 10. Oktober, 10 Uhr 
(Achtung, geänderter Termin! 
Verschoben vom 4. Oktober!) 
und Donnerstag, 7. November, 
10 Uhr.

CinemaPlus
Im Rahmen des Gemein-
schaftsprojektes „CinemaPlus“ 
zwischen der Gemeinde Müns-
ter und den Kaisersaal-Licht-
spielen wird im Kino Kaisersaal 
am 04. und 11. September 2024 
um 20.30 Uhr der Film „Weißt 
du noch?“ gezeigt. 
Komödie mit Senta Berger, in 
der zwei Wunderpillen den 
öden Alltag eines Ehepaars 
durchbrechen und lang verges-
senen Erinnerungen zurückho-
len.
Für unsere älteren Mitbürger/
innen aus Altheim, die keine 
Fahrgelegenheit haben, um die 
Filmvorführungen im Rahmen 
des Projekts „CinemaPlus“ in 
Münster zu besuchen, bietet 
die Gemeinde Münster einen 
Fahrdienst an. Interessenten 
können sich gerne an die Ge-
meindeverwaltung Münster 
unter der Telefonnummer 
06071/3002-512 wenden.

Vom Standesamt
Eheschließung
29.08.2024 Nadine Sylvie 
Rhein und Peter Hofmann, 
Pommernstr. 16, 64839 Müns-
ter (Hessen)

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurde vergangene Woche ein 
Damenfahrrad abgegeben. 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallenbad 
Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Am Sonntag ist Freibadtraining, 
Treffen Tor Sprunggrube 10.45 
Uhr, Start Training 11 Uhr, ABC 
und Gerätetraining.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der Web-
site www.Gersprenztaucher.de 
unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Die nächste Seniorenwander-
fahrt findet am Mittwoch, 4. 
September, statt. Treffpunkt 
ist wie immer um 16 Uhr am 
Bahnhof in Münster. Ziel wird 
die FSV Vereinsgaststätte Relax 
sein.

Verein Radsport 1921 
Münster 

Aufbauarbeiten ab Mitt-
woch: Am Mittwoch, 4. Sep-
tember, beginnen die Aufbauar-
beiten für das Festwochenende. 
Ab 16.30 Uhr wird zunächst ein-
mal das Festzelt aufgebaut. Wei-
ter geht es dann am Donnerstag 
und Freitag, 5. und 6. September, 
jeweils ab 10 Uhr. Da es viel auf-
zubauen und vorzubereiten gibt, 
werden für alle drei Aufbautage 
viele fleißige Hände benötigt.
Sporthalle gesperrt: Die 
FSV-Halle bleibt wegen des 
Festwochendes vom 4.bis zum 
9.September für den Sport- und 
Trainingsbetrieb gesperrt.
Abt. Ringen
Jugendtraining startet: 
Nach den Ferien startet wieder 

das Jugendtraining der Ringer.
Trainingszeiten: Dienstags von 
18 bis 19.30 Uhr und freitags 
von 17.30 bis 19 Uhr in der FSV 
Halle. 
Abt. Fußball
TSV Kl.–Umstadt II – FSV 1 1:2
FSV1 – Vikt. Kleestadt II� 2:6
GSV Gundernhausen – FSV 
Münster II	�  4:1
FSV2 – FC Niedernh./Lichtenb. 
II	�  3:0
Vorschau
Sonntag (1.): SG Raibach/Um-
stadt II – FSV2 13 Uhr, SG Rai-
bach/Umstadt – FSV1 15 Uhr.
Dienstag (3.): FSV2  – Vikt. Die-
burg II 19.30 Uhr.
Donnerstag (5.): FSV1  – SV Rein-
heim 19.30 Uhr.

MSG Münster/Dieburg - 
Spielgemeinschaft mit 
Dieburg: Die Mädchenteams 
der FSV treten in dieser Saison 
gemeinsam mit den Dieburger 
Mädels an und bilden unter dem 
Namen MSG Münster/Dieburg 
eine Spielgemeinschaft. Durch 
diesen Zusammenschluss sind 
künftig auch zwei Teams am 
Ball. Die Trainingszeiten: C-Ju-
niorinnen:	 Dienstag, 18 
Uhr, Gelände Hassia Dieburg, 
Mittwoch, 18 Uhr, Gelände FSV 
Münster, Freitag, 18 Uhr, Gelän-
de DJK Vikt. Dieburg.
B-Juniorinnen: Mittwoch und 
Freitag, 18 Uhr, Gelände FSV 
Münster
Freundschaftsspiel: Ober-Roden 

– MSG B-Juniorinnen	�  0:4
Alte Herren: Die AH-Mit-
glieder treffen sich aktuell 
mittwochs zur gemeinsamen 
Radtour mit anschließender 
Einkehr. Treffpunkt für alle Ra-
del-Begeisterten ist um 18 Uhr 
am Münsterer Friedhof.
Abt. Gymnastik: Diens-
tags-Gruppe: Aktuell trifft sich 
die Gruppe an der JFK-Schule 
zur gemeinsamen Radtour. Das 
erste reguläre Training findet 
dann wieder am 3.September 
statt. 
Montags-Gruppe: Die Grup-
pe befindet sich in der Som-
merspause. Ab 23.September 
finden dann wieder regulär 
Übungsstunden statt. 

FSV Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Darmstadt-Dieburg (MA) Seit 
vielen Jahren bietet die Kin-
der-und Jugendförderung des 
Landkreises einen Workshop 
für Kinder von sechs bis acht 
Jahren und deren Eltern an.
Das Projekt Kidpower vermit-
telt Kindern Selbstvertrauen 
in den Bereichen Gefühlswelt, 
Körperlichkeit und Gefahrensi-
tuationen in Form von Rollen-
spielen, Körperübungen und 
Dialogen. Die Kinder lernen, 
ihre Stärken zu nutzen sowie 
körperliche und sprachliche 
Selbstschutzmechanismen zu 
entwickeln. Das Erlernte ist so-
wohl im öffentlichen Raum, als 
auch im sozialen Nahraum an-
wendbar. Der Workshop orien-
tiert sich dabei an drei Grund-

lagen: Mein Körper gehört 
mir und ich bestimme selbst, 
wann, wie und von wem ich 
berührt werde. Alles, was sich 
nicht gut anfühlt, darf kein 
Geheimnis bleiben. Wenn es 
etwas gibt, was mich bedrückt 
oder mir nicht passt, erzähle 
ich es so lange einem Erwach-
senen, bis er mir zuhört.
„Das ist ein sehr wichtiges An-
gebot für Kinder und Eltern. 
Frühzeitig lernen Anderen 
Grenzen zu setzen und für sich 
einzustehen, ist nicht einfach. 
Dieses wertvolle Angebot der 
Kinder- und Jugendförderung 
hilft Kindern dabei, ihr Selbst-
vertrauen zu stärken, „Nein“ 
zu sagen und für sich einzu-
stehen“, sagt die Sozial- und 

Jugenddezernentin des Kreises 
Christel Sprößler.
Den Abschluss des Workshops 
bildet die Überreichung einer 
Teilnahmeurkunde mit den 
Gesetzen an die Kinder und 
eine Frage- und Informations-
runde mit den Eltern.
In diesem Jahr wird der Work-
shop an drei Tagen angebo-
ten: 14. September und 28. 
September und am 9. Novem-
ber. Weitere Informationen 
zu den Terminen sowie zur 
Anmeldung gibt es im Inter-
net unter https://www.ladadi.
de/gesellschaft-soziales/fami-
l ie-k inder-und-jugend/kin-
der-und-jugendfoerderung/
kinder-und-jugendarbeit/kid-
power.html. 

Gewaltprävention für Kinder:      
Kidpower

Angebot der Kinder- und Jugendförderung für Kinder und Eltern 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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